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I.
Philosophie und Christentum: 
die ›abendländische Synthese‹

Die Synthese aus antiker Philosophie und Christentum gilt seit jeher als eine identi-
tätsstiftende Besonderheit der westlichen Kultur. Tatsächlich ist es seit der Spätantike 
in mancher Hinsicht zu einer Verschmelzung dieser geistigen Welten – ›Athen‹ und 
›Jerusalem‹1 – gekommen. Sie war zwar immer wieder umstritten und nicht selten 
dem Einwand ausgesetzt, sie bedrohe die Integrität der göttlichen Offenbarung, doch 
begannen bereits die frühen Kirchenväter, christliche Glaubensinhalte mit den Mit-
teln philosophischer Begriffl ichkeit und Theorie zu erläutern, zu verteidigen oder zu 
begründen. Sie schufen damit ein für die folgenden Epochen verbindliches Modell 
für die Nutzung des formalen Instrumentariums und der Inhalte des Platonismus, 
später des Aristotelismus bis hin zu den Varianten zeitgenössischer Philosophie, an 
die Theologen heute anknüpfen. Die philosophische Theoriebildung wiederum voll-
zog sich, seit das Christentum in der Spätantike die kulturelle Hegemonie errungen 
hatte, auf der Grundlage strikter religiöser Vorgaben. Die ihr durch Offenbarung und 
Dogmatik gesetzten Grenzen blieben lange – bis in das Zeitalter Kants und in man-
chen Milieus weit darüber hinaus – bestehen. Schon in Anbetracht ihrer Dauerhaf-
tigkeit ist diese am Anfang der christlichen Ära geschlossene Allianz von Religion und 
Philosophie ein im interkulturellen Vergleich singulärer Vorgang; man denke an den 
Abbruch der Rezeption der griechischen Philosophie im islamischen Mittelalter. Be-
merkenswerter noch ist der Umstand, dass sie jene Krise überstand, die sie zu Beginn 
der Moderne aufs äußerste bedrohte: Das Christentum hat es anscheinend vermocht, 
die Transformation durch den Modernisierungsprozess der Aufklärung zu bestehen. 
Es hat sogar, so heißt es, Elemente aufgeklärter Rationalität in sich aufgenommen, 
und so sei unter den Bedingungen der in der Aufklärung beginnenden Moderne die 

1 Tertullian prägte diese Formel in seinem Plädoyer für eine strikte Abgrenzung des Christentums 
von der Philosophie: »Was hat Athen mit Jerusalem zu schaffen, was die Akademie mit der Kir-
che, was die Häretiker mit den Christen?«; De praescriptione haereticorum 7,9 [CCSL 1, S. 193]; 
vgl. W. E. Helleman: Tertullian on Athens and Jerusalem, in: Dies.: Hellenization revisited. Lan-
ham 1994, S. 361–382; J. Gonzáles: Athens and Jerusalem revisited: reason and authority in Tertul-
lian, in: Church history 43 (1974) S. 17–25. – Auch heute, und auch unter Philosophen, die mit 
dem Christentum sympathisieren, ist die Allianz, die das Christentum seit der Spätantike mit der 
Philosophie eingegangen ist, nicht unumstritten. P. van Inwagens Bedenken beziehen sich spe-
ziell auf die dualistische, im weiteren Sinne platonische Metaphysik und ihre Konsequenzen für 
die Philosophie des Geistes; vgl. Dualism and materialism: Athens and Jerusalem?, in: Ders.: The 
possibility of resurrection and other essays in Christian apologetics. Boulder 1998, S. 53–68.
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anfänglich in der Spätantike gestiftete Synthese aus Christentum und Philosophie 
bekräftigt und konsolidiert worden.

Der Topos, dass das Erbe des seit der Patristik philosophisch ausformulierten 
Christentums und die säkulare Rationalität der Aufklärung, in der Impulse der vor-
christlichen antiken Philosophie weiterwirkten, in der abendländischen Kultur zu 
einer Einheit gefunden haben, wirft jedoch Fragen auf. Verstehen wir die Wurzeln 
unserer Identität richtig, wenn wir uns von dieser Vorstellung leiten lassen? Zweifellos 
muss mit Blick auf das vormoderne Europa von einer historisch gewachsenen kultu-
rellen Synthese jener beiden Traditionen gesprochen werden, deren Vitalität noch in 
manchen Sphären der modernen Gesellschaften des Westens zu beobachten ist. Un-
ser Selbst- und Weltverständnis ist auch heute noch vielfach durch das Christentum 
geprägt, das die europäische Kultur mehr als eineinhalb Jahrtausende beherrscht hat. 
Viele Begriffe, mit denen wir es artikulieren, verdanken ihre Konturen in nicht gerin-
gem Maße nach wie vor der christlichen Vorstellungswelt. Das Bewusstsein davon, 
in welchem Umfang religiöse Traditionen in konkreten Vorstellungen und Begriffen 
weiterwirken, ist unterschiedlich ausgeprägt und insgesamt im Schwinden begriffen. 
Der grundlegende Sachverhalt aber liegt so offen zutage, dass der Hinweis auf ihn 
im Grunde trivial ist. Doch liegt der kulturellen Synthese eine rational explizierba-
re Verschmelzung von Ideen, Begriffsverständnissen, theoretischen und normativen 
Überzeugungen zugrunde, die es erlaubt, von einem homogenen Selbst- und Welt-
verständnis des Okzidents zu sprechen, das ebenso durch das Christentum wie durch 
die Philosophie – in ihrer antiken und neuzeitlichen Gestalt – geprägt ist? Schließt 
diese kulturelle Synthese eine widerspruchsfreie Zusammenführung der aus den hete-
rogenen Quellen – ›Athen‹ und ›Jerusalem‹ – stammenden theoretischen Gehalte ein, 
sind diese Traditionen überhaupt miteinander verträglich? 

Zweifel an diesem Topos wecken zwei durch mehrere Epochengrenzen voneinan-
der getrennte philosophisch-theologische Konfrontationen. Zum einen passt nicht 
in das Bild einer Harmonie zwischen Christentum und Philosophie, dass, als sie in 
der Spätantike aufeinandertrafen, ein scharfer Gegensatz zwischen ihnen aufbrach. 
Die neue Religion aus dem Morgenland sah sich nicht nur mit kulturellen und po-
litischen Widerständen, sondern auch mit einer entschiedenen philosophischen Op-
position konfrontiert. Ihren refl ektiertesten Ausdruck fand sie in den antichristli-
chen Schriften dreier Philosophen des 2. bis 4. Jahrhunderts: der Platoniker Kelsos, 
Porphyrios und des Philosophenkaisers Flavius Claudius Iulianus (Julian Apostata). 
Zum anderen rücken die Spannungen zwischen Christentum und Philosophie in der 
Neuzeit und ihr Konfl ikt in der Aufklärung, deren traditionskritischer Impuls ja oft-
mals vehement gegen das Christentum gerichtet war, jenen Topos in ein zweifelhaftes 
Licht. Erneut scheint somit eine Unverträglichkeit von Christentum und Philosophie 
zutage zu treten. Womöglich ist sie als Wiederholung der Antithese ›Athen‹ – ›Jeru-
salem‹ zu verstehen, und der Verdacht wäre doppelt begründet, dass die Vorstellung 
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jener Synthese auf Missverständnissen beruht. Über seine Berechtigung kann nur 
auf der Grundlage einer vergleichenden Aufarbeitung der beiden Konfrontationen 
entschieden werden, die in der Spätantike und in der Aufklärung ausgetragen wur-
den. Damit ist die historiographische Aufgabe der vorliegenden Arbeit zunächst im 
Groben umrissen.

Die Aufgabe, hier Klärungen herbeizuführen, stellt sich nicht nur der Theologie,2 
sondern auch der philosophischen Refl exion, die ihr Verhältnis zu der religiösen Tra-
dition bestimmen will. Die Tatsache, dass zu unserer Kultur – unserem alltäglichen 
sowie dem theoretisch ausformulierten Welt- und Menschenbild – eine religiöse 
Überlieferung gehört, »von deren Gehalten wir […] zehren«,3 erkennen auch dieje-
nigen an, denen die ideologische Beschwörung eines ›christlichen Abendlandes‹ fern-
liegt. Der Umfang, in dem insbesondere das gegenwärtige Moralbewusstsein »durch 
die normative Substanz der […] religiösen Traditionen geprägt« ist, mag schwer zu 
bestimmen sein. Und doch ist es eine dringliche »Herausforderung zu prüfen, was 
von dieser Substanz vernünftig gerechtfertigt werden kann.«4 Aus der Perspektive der 
Philosophie verdienen diese Fragen auch deshalb Aufmerksamkeit, weil einige ihrer 
einfl ussreichsten Exponenten dazu beigetragen haben, die eben skizzierte Vorstellung 
einer abendländischen Synthese im allgemeinen Bewusstsein zu verankern. Bis heute 
wirken vor allem die Geschichtskonstruktionen Hegels und Nietzsches weiter, die 
auf ganz verschiedene Weise die Zäsur verdeckt haben, die das Christentum in der 
Geschichte der Ethik, Anthropologie und Metaphysik gesetzt hat.

Nietzsche scheint auf den ersten Blick ein dezidierter und rarer Verfechter der 
Diskontinuitätsthese in der Debatte über Christentum und pagane Philosophie zu 
sein. Wenige haben den Gegensatz zwischen »Heidenthum« und »Christenthum« so 
schroff betont und den durch das Christentum herbeigeführten Untergang der paga-
nen Kultur – das »bisher grösste Unglück der Menschheit«5 – so bitter beklagt wie er. 
Die Bilanz des Christentums, das »uns um die Ernte der antiken Cultur gebracht«6 
hat, ist in jeder Hinsicht katastrophal. Auch die anhaltenden anthropologischen und 
psychischen Folgen dieser Religion, die beispielsweise »aus der Geschlechtlichkeit 

2 Vgl. W. Pannenberg: Die Aufnahme des philosophischen Gottesbegriffs als dogmatisches Problem der 
frühchristlichen Theologie, in: Zeitschrift für Kirchengeschichte 96 (1959) S. 1–45. Zu den älte-
ren, vor allem unter dem Schlagwort ›Hellenisierung des Christentums‹ geführten Debatten vgl. 
W. Glawe: Die Hellenisierung des Christentums in der Geschichte der Theologie von Luther bis auf 
die Gegenwart. Berlin 1912; M. Lutz-Bachmann: Hellenisierung des Christentums?, in: Spätantike 
und Christentum, hrsg. C. Colpe u.a. Berlin 1992, S. 77–98.

3 J. Habermas: Glauben und Wissen. Frankfurt am Main 2001, S. 20.
4 J. Habermas: Eine genealogische Betrachtung zum kognitiven Gehalt der Moral, in: Ders.: Die Ein-

beziehung des Anderen. Frankfurt am Main 1996, S. 16f.
5 F. Nietzsche: Der Antichrist § 51, Kritische Studienausgabe [= KSA], hrsg. G. Colli / M. Monti-

nari. Berlin / New York 1980, Bd. 6, S. 232.
6 Nietzsche: Der Antichrist § 60, KSA Bd. 6, S. 249.
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eine Schmutzerei gemacht«7 hat, sind verheerend. Nietzsches Verdammungsurteile 
setzen jedoch eine historische Konstruktion voraus, derzufolge nicht der Eintritt des 
Christentums in die antike Welt die entscheidende Zäsur in der abendländischen 
Geschichte war. Aus seiner Sicht fand die eigentliche weltgeschichtliche Katastrophe, 
der Untergang des Heidentums, lange vor der Zeitenwende statt. Die Kraft, die dieses 
zerstörte, war nicht das Christentum, sondern »der Moralismus der griechischen Phi-
losophen von Plato ab«.8 Platon und vor ihm Sokrates sind die eigentlichen »Werk-
zeuge der griechischen Aufl ösung«.9 Demgegenüber ist das Christentum im Grunde 
keine eigenständige geschichtliche Kraft, sondern eine verhältnismäßig späte Gestalt 
der verhängnisvollen, von Platon eingeschleppten Krankheit, an der die Kultur der 
»älteren Hellenen«10 zugrunde ging: Es ist »Platonismus für’s ›Volk‹«.11 

Die Folge dieser Geschichtskonstruktion ist eine eigenwillige Begriffl ichkeit: Mit 
›Christentum‹ ist nicht – oder nicht primär – die historische Religion aus Palästina 
gemeint. Der Begriff ist weniger durch den dogmatischen Lehrbestand des Chris-
tentums defi niert als vielmehr durch ein Merkmal, das es mit dem Platonismus teilt: 
seine »Lebensfeindlichkeit« und »gefährliche Antinatürlichkeit«.12 Nietzsches Schlag-
wort ›Heidentum‹ wiederum hat so gut wie nichts mit dem heute gebräuchlichen 
nüchtern-deskriptiven Begriff der ›paganen‹ – d. i. vor- bzw. nicht-christlichen – Reli-
gion und Kultur zu tun, sondern ist ein stark normativ aufgeladener Begriff. Er steht 
für die vom ›Moralismus‹ noch nicht korrumpierten Wertvorstellungen und Lebens-
einstellungen der »älteren Hellenen«. Nietzsches ›Heidentum‹ ist durch Vorstellungen 
geprägt, die in besonderem Maße für sein Denken spezifi sch sind: sein romantisieren-
des Bild des archaischen Griechenlands; seinen Aristokratismus, der die Homerische 
Adelsgesellschaft als Prototyp seiner Vision einer nicht-egalitären Gesellschaft sah; 
durch seinen Vitalismus, der die Moral als lebensfeindliches Gift denunzierte.13 Wie 
weit Nietzsche von dem uns interessierenden Konfl ikt entfernt ist, zeigt sein Diktum, 
»Heiden« seien »alle, die zum Leben ja sagen«.14

 7 Nietzsche: Nachlass, Oktober-November 1888, 24[1], KSA Bd. 13, S. 628; Nietzsche fährt fort: 
»der Begriff von immaculata conceptio war die höchste seelische Niedertracht, die bisher auf 
Erden erreicht wurde«.

 8 F. Nietzsche: Götzendämmerung (Das Problem des Sokrates, 10), KSA Bd. 6, S. 72; vgl. auch 
Nietzsches Brief an Overbeck, 9.1.1887: »Und an allem ist Plato schuld! er bleibt das größte 
Malheur Europas«; KSA (Biefwechsel), 3. Abt., Bd. 5, S. 9.

 9 Nietzsche: Götzendämmerung (Das Problem des Sokrates, 2), KSA Bd. 6, S. 68.
10 F. Nietzsche: Nachlass, Oktober–November 1888, 24[1], KSA Bd. 13, S. 626 [Hervorh. im Ori-

ginal]; vgl. H. Cancik: Nietzsches Antike. Stuttgart / Weimar 2000.
11 Nietzsche: Jenseits von Gut und Böse, Vorrede, KSA Bd. 5, S. 12.
12 Nietzsche: Nachlass, Frühjahr 1888, 14[5], KSA Bd. 13, S. 219.
13 Vgl. W. Schröder: Moralischer Nihilismus. Stuttgart-Bad Cannstatt 2002, bes. S. 49ff. und 215ff.; 

²Stuttgart 2005, S. 56ff. und 240ff.
14 Nietzsche: Der Antichrist, § 55, KSA Bd. 6, S. 239.
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Den Streit von Kelsos, Porphyrios und Julian mit dem Christentum hat Nietzsche 
völlig ignoriert. Gelegentlich wurde zwar behauptet, insbesondere die »Hauptein-
wände des Celsus« begegneten »uns fast alle wieder in Nietzsches Antichrist«.15 Die 
Schriften des Kelsos und der beiden anderen Christentumskritiker haben jedoch kei-
ne Spuren in seinem Werk hinterlassen. Julian und Kelsos hätte er ohne weiteres lesen 
können.16 Als Platoniker wären sie ihm aber, der seinen Standpunkt als »umgedreh-
ten Platonismus«17 etikettierte, späte Vertreter jener verhassten Tradition und allemal 
keine ›Heiden‹ in seinem Sinne gewesen. Keinesfalls hätte er in ihren Schriften die 
Zeugnisse eines späten Nachzugsgefechtes jener Urkatastrophe erblicken können, die 
ihm zufolge im 5. und 4. vorchristlichen Jahrhundert stattgefunden hatte. – Mit 
seiner Geschichtskonstruktion ebnet Nietzsche in eklatanter Weise die Unterschiede 
zwischen Platonismus und Christentum ein. Somit vertritt er, was die Frage nach 
dem Verhältnis des Christentums zu der klassischen Philosophie der Antike angeht, 
eine Variante der Kontinuitätsthese, die freilich aufgrund ihrer eigenwilligen kriti-
schen Stoßrichtung singulär ist. 

Die vorherrschende Gestalt der Kontinuitätsthese setzt Christentum und antike 
Philosophie in ein enges genetisches Verhältnis zueinander und bewertet deren Syn-
these positiv. Ihr Prototyp ist die bis heute einfl ussreiche teleologische Geschichts-
spekulation Hegels. Ihm gilt der Sieg des Christentums nicht als kontingentes his-
torisches Ereignis, das etwa ohne die Entscheidungen und den Erfolg Konstantins 
nicht eingetreten wäre. Er erblickt in ihm vielmehr einen »notwendigen«18 Schritt im 
Prozess der Verwirklichung der Vernunft, die sich in der Geschichte vollzieht. Auch 
dieses Ereignis zeigt, »daß die Vernunft die Welt beherrsche, daß es also in der Welt-
geschichte vernünftig zugegangen sei«.19 Denn durch »die christliche Religion ist […] 
die absolute Idee Gottes in ihrer Wahrheit zu Bewußtsein gekommen«.20 Mit Leich-

15 K. Löwith: Christentum, Geschichte und Philosophie [11966]. Sämtliche Schriften, hrsg. K. Stich-
weh u.a. Stuttgart 1981ff., Bd. 2, S. 444.

16 Dass Nietzsche die erstmals 1873 erschienene (und von seinem Freund Overbeck aufmerksam 
studierte) Kelsos-Übersetzung Theodor Keims kannte, ist gut möglich, aber nicht belegbar; vgl. 
A. U. Sommer: Friedrich Nietzsches ›Der Antichrist‹. Basel 2000, S. 186. Auch Julians Schrift ge-
gen die Galiläer scheint er nicht gekannt zu haben; a.a.O. S. 234. – Während Nietzsche Kelsos, 
Porphyrios und Julian mit Schweigen überging, kam es in den Niederungen der NS-Ideologie zu 
der aberwitzigen Vereinnahmung eines unserer drei Heiden – ausgerechnet Julians, dessen Sym-
pathien für das Judentum deutlich in seinen Schriften und nicht zuletzt durch sein Projekt, den 
Tempel in Jerusalem wiederaufzubauen, belegt sind; vgl. A. Rosenberg: Der Mythus des 20. Jahr-
hunderts. München 1942, S. 73f.

17 Nietzsche: Nachlass, Ende 1870-April 1871, 7[156]; KSA Bd. 7, S. 199.
18 Vgl. G. W. F. Hegel: Vorlesungen über die Geschichte der Philosophie, Werke hrsg. E. Moldenhauer / 

K. M. Michel. Frankfurt am Main 1969ff., Bd. 19, S. 497: Die »Idee des Christentums« ist »in 
der Welt notwendig […] hervorgetreten«. 

19 Hegel: Vorlesungen über die Philosophie der Geschichte, a.a.O. Bd. 12, S. 20.
20 A.a.O. Bd. 12, S. 403.

I. Philosophie und Christentum: die abendländische Synthese



Bibliographie

I. Antike Autoren: a. Ausgaben; b. Forschungsliteratur – II. Neuzeitliche Autoren 
und Editoren spätantiker Texte: a. spätantike Autoren in Ausgaben des 15.–18. Jahr-
hunderts; b. Autoren des 15.–19. Jahrhunderts; c. Forschungsliteratur.

Die geläufi gen Klassikerausgaben (Platon, Cicero, Hume, Kant), Übersetzungen so-
wie Artikel in Nachschlagewerken sind in der Regel nicht aufgeführt, Forschungslite-
ratur nur dann, wenn es sich um Arbeiten zum thematischen Zentrum der vorliegen-
den Untersuchung handelt. Die für die patristischen Quellensammlungen (Patrologia 
Graeca / Latina; Sources chrétiennes; Corpus Christianorum usw.) verwendeten Ab-
kürzungen sind oben (S. VII) aufgeschlüsselt. Mit einem Asterisk (*) sind Texte ge-
kennzeichnet, die mir nicht zugänglich waren. 

I. Antike Autoren

a. Ausgaben

ANONYMUS: Contra philosophos, hrsg. Diethard Aschoff [CCSL 58A].
ANONYMUS: Consultationes Zacchaei christiani et Apollonii philosophi, hrsg. Jean Louis 

Feiertag [SC 401/402].
ALEXANDER VON LYKOPOLIS: Contra Manichaei opiniones disputatio, hrsg. August Brin-

kmann [11895]. Stuttgart 1989. 
AMBROSIASTER: Quaestiones veteris et novi testamenti, hrsg. Alexander Souter [CSEL 50].
AMBROSIUS VON MAILAND: De offi ciis ministrorum, hrsg. Maurice Testard [CCSL 15]. 
AMBROSIUS VON MAILAND: Epistulae, hrsg. Michaela Zelzer [CSEL 82, 1–4].
AMMIANUS MARCELLINUS: Rerum gestarum libri qui supersunt, hrsg. Viktor Emil Gardthau-

sen. Leipzig 1874.
ARNOBIUS VON SICCA: Adversus nationes, hrsg. August Reifferscheid [CSEL 4].
ATHANASIOS: Adversus gentes, hrsg. Pierre-Thomas Camelot [SC 18bis].
ATHANASIOS: Apologiae, hrsg. Jan M. Szymusiak [SC 56bis].
ATHANASIOS: De incarnatione verbi, hrsg. Charles Kannengiesser [SC 199].
ATHENAGORAS: Legatio pro Christianis, hrsg. Bernard Pouderon [SC 379, S. 69–209].
ATHENAGORAS (?): De resurrectione mortuorum, hrsg. Bernard Pouderon [SC 379, S. 211–

317].
AUGUSTINUS: De civitate Dei, hrsg. Bernhard Dombart / Alphons Kalb [CCSL 47, 48].
AUGUSTINUS: Enchiridion, hrsg. Ernest Evans [CCSL 46, S. 21–114].
AUGUSTINUS: Epistulae, hrsg. Alois Goldbacher [CSEL 34].
BASILEIOS VON KAISAREIA: Ad adolescentes [PG 31, Sp. 563–590].
BASILEIOS VON KAISAREIA: De humilitate [PG 31, Sp. 525–540].
[Codex Theodosianus] Theodosiani libri, hrsg. Theodor Mommsen. Berlin 1905.
Corpus dei papiri fi losofi ci greci e latini, hrsg. Alessandro Linguiti, Bd.1. Florenz 1999.



232

EIRENAIOS VON LYON: Adversus haereses, hrsg. Adelin Rousseau u.a. [SC 263, 264, 293, 
294, 210, 211, 100, 152, 153].

EPIKTET: Dissertationes ab Arriano digestae, hrsg. Heinrich Schenkl. Leipzig 1898.
EPIKUR: Opere, hrsg. Graziano Arrighetti. Neapel 1973.
EPIPHANIOS VON SALAMIS: Ancoratus und Panarion, hrsg. Karl Holl [GCS 25, 31, 37].
EUNAPIOS VON SARDES: De vitis sophistarum. The lives of the philosophers, hrsg. Wilmer 

Cave Wright. Cambridge, Mass. / London 1998.
EUSEBIOS VON KAISAREIA: Demonstratio evangelica, hrsg. Ivar A. Heikel [GCS 23].
EUSEBIOS VON KAISAREIA: Historia ecclesiastica, hrsg. Gustave Bardy / Pierre Périchon [SC 

31, 41, 55, 73].
EUSEBIOS VON KAISAREIA: Praeparatio evangelica, hrsg. Jean-François Sirinelli / Edouard des 

Places u.a. [SC 206, 215, 228, 262, 266, 292, 307, 338, 369, 338].
FIRMICUS MATERNUS, IULIUS: De errore profanarum religionum, hrsg. Karl Halm [CSEL 2, 

S. 73–130].
GALEN: Opera, hrsg. Karl Gottlob Kühn. Leipzig 1824; Reprint: Hildesheim 1964.
GREGOR VON NAZIANZ: Orationes contra Iulianum, hrsg. Jean Bernardi [SC 309]. 
GREGOR VON NYSSA: Catechesis magna, hrsg. Ekkehard Mühlenberg / Raymond Winling 

[SC 453].
GREGOR VON NYSSA: De anima et resurrectione [PG 46, Sp. 11–160].
GREGOR VON NYSSA: De oratione dominica 5 [PG 44, Sp. 1119–1194].
HERMIAS: Irrisio philosophorum, hrsg. Richard P. C. Hanson [SC 388].
HIERONYMUS: Dialogus adversus Pelagianos, hrsg. Claudio Moreschini [CCSL 80].
HIERONYMUS: In Danielem, hrsg. François Glorie [CCSL 75A].
HIPPOLYT: Refutatio omnium haeresium [Philosophumena], hrsg. Miroslav Marcovich 

[PTS 25].
JAMBLICH: De mysteriis, hrsg. Emma C. Clarke / John M. Dillon / Jackson B. Hershbell. 

Leiden / Boston 2004.
JAMBLICH: De vita Pythagorica, in: Pythagoras: Legende – Lehre – Lebensgestaltung, hrsg. 

Michael von Albrecht, John M. Dillon u.a. Darmstadt 2003.
JOHANNES CHRYSOSTOMOS: Opera [PG 47–64].
JULIAN [Flavius Claudius Iulianus]: Contra Galilaeos, hrsg. Emanuella Masaracchia. Rom 

1990.
JULIAN [Flavius Claudius Iulianus]: Bücher gegen die Christen. Nach ihrer Wiederherstel-

lung übers. von Karl Johannes Neumann. Leipzig 1880.
JULIAN [Flavius Claudius Iulianus]: The works with an English translation, hrsg. Wilmer 

Cave Wright. Cambridge, Mass. / London 1962.
JUSTINUS MARTYR: Apologia I et II pro Christianis, hrsg. Charles Munier [SC 507]. 
JUSTINUS MARTYR: Dialogus cum Tryphone Iudaeo, hrsg. Miroslav Marcovich [PTS 47]. 
PS.-JUSTINUS: Cohortatio ad Graecos, hrsg. Miroslav Marcovich [PTS 32, S. 1–78].
PS.-JUSTINUS: De resurrectione, hrsg. Martin Heimgartner [PTS 54].
KELSOS: ’Alhqh.j lo,goj, hrsg. Robert Bader. Stuttgart / Berlin 1940.
KELSOS: Die Wahre Lehre. Übersetzt und erklärt von Horacio E. Lona. Freiburg / Basel / 

Wien 2005.

Bibliographie



233

KELSOS: On the true doctrine. A discourse against the Christians, übers. R. Joseph Hoff-
mann. New York 1987.

KELSOS: Wahres Wort, übers. Theodor Keim. Zürich 1873; Reprint: Aalen 1969. 
KLEMENS VON ALEXANDRIA: Protrepticus, hrsg. Claude Mondésert [SC 2].
KLEMENS VON ALEXANDRIA: Stromata, hrsg. Claude Mondésert u.a. [SC 30, 38, 463, 278, 

279, 446, 428].
KYRILLOS VON ALEXANDRIA: Contra Iulianum [PG 76, Sp. 489–1064].
KYRILLOS VON ALEXANDRIA: Contra Iulianum [Buch I und II], hrsg. Paul Burguière / Pierre 

Évieux [SC 322].
KYRILLOS VON JERUSALEM: Catechesis [PG 33, Sp. 331–1128].
LAKTANZ: Divinae institutiones, hrsg. Samuel Brandt [CSEL 19]. 
LAKTANZ: Epitome divinarum institutionum, hrsg. Michel Perrin [SC 335].
LIBANIOS: Opera, hrsg. Richard Förster. Leipzig 1903–1911.
LUKIAN VON SAMOSATA: Opera, hrsg. Matthew D. MacLeod. Oxford 1972–1987.
MACROBIUS: In somnium Scipionis, hrsg. James Willis. Leipzig 1963.
MAKARIOS VON MAGNESIA: ’Apokritiko.j h' Monogenh,j. Macarii Magnetis quae supersunt ex 

inedito codice, hrsg. Charles Blondel. Paris 1876.
MAKARIOS VON MAGNESIA: Le Monogénès, hrsg. Richard Goulet. Paris 2003.
MAKARIOS VON MAGNESIA: The Apocriticus [Teil-Übers.], hrsg. Thomas Wilfred Crafer. 

London / New York 1919.
MARCUS AURELIUS: In semet ipsum libri XII, hrsg. Heinrich Schenkl. Leipzig 1913. 
MARINOS VON NEAPOLIS: Vita di Proclo, hrsg. Rita Masullo. Neapel 1985.
MAXIMOS VON TYROS: Philosophumena – Diale,xeij, hrsg. George L. Koniaris. Berlin / New 

York 1995.
MINUCIUS FELIX: Octavius, hrsg. Karl Halm [CSEL 2, S. 1–56].
[Oracula Chaldaica] The Chaldaean oracles, hrsg. Ruth Majercik. Leiden 1989.
ORIGENES: Contra Celsum, hrsg. Marcel Borret [SC 132, 136, 147, 150, 227]. 
ORIGENES: Contra Celsum, übers. Henry Chadwick. Cambridge 1953.
ORIGENES: Gegen Kelsos, übers. Paul Koetschau [Bibliothek der Kirchenväter, Bd. 52/53]. 

München 1926/27.
Paradoxographorum Graecorum reliquiae, hrsg. Alessandro Giannini. Mailand 1966.
PHILOSTRATOS: Vita Apollonii, hrsg. Frederick C. Conybeare. London / Cambridge, Mass. 

1960.
PHLEGON VON TRALLEIS: Das Buch der Wunder, hrsg. Kai Brodersen. Darmstadt 2002.
PLOTIN: Schriften, hrsg. Richard Harder. Hamburg 1956ff.
PLUTARCH: Moralia, hrsg. Frank C. Babbitt. London / Cambridge, Mass. 1960.
PLUTARCH: Vitae parallelae, hrsg. Bernadotte Perrin. London / Cambridge, Mass. 1959.
PORPHYRIOS: Against the Christians. The literary remains. Edited and translated with an 

introduction and epilogue by R. Joseph Hoffmann. Amherst / New York 1994.
PORPHYRIOS: Contra Christianos in engl. Übers., s.u. Berchman, Robert M. [I.b].
PORPHYRIOS: Contro i cristiani, nella raccolta di Adolf von Harnack con tutti nuovi fram-

menti in appendice. Testi greci, latini e tedeschi a fronte, hrsg. Giuseppe Mugolino; 
Vorw. Giuseppe Girgenti. Mailand 2009

Bibliographie



234

PORPHYRIOS: Epistula ad Anebonem Aegyptium, in: Jamblich: De mysteriis liber, hrsg. Gu-
stav Parthey. Berlin 1857; Reprint Amsterdam 1965, S. XXIX–XLV.

PORPHYRIOS: Fragmenta, hrsg. Andrew Smith. Stuttgart 1993.
PORPHYRIOS: Gegen die Christen, 15 Bücher. Zeugnisse, Fragmente und Referate, hrsg. 

von Adolf von Harnack [Abh. der Königl. Preuß. Akademie der Wiss., Philos.-hist. 
Klasse, 1916, Nr. 1]. Berlin 1916 [auch in: Kleine Schriften zur Alten Kirche. Berliner 
Akademieschriften 1908–1930. Mit einem Vorw. von Jürgen Dummer. Leipzig 1980, 
S. 362–474].

PORPHYRIOS: Neue Fragmente des Werks des Porphyrius gegen die Christen. Die Pseudo-
Polycarpiana und die Schrift des Rhetors Pacatus gegen Porphyrius, hrsg. von Adolf von 
Harnack; Nachträge zur Abhandlung ›Neue Fragmente des Werks des Porphyrius gegen 
die Christen‹, in: Sitzungsberichte der Preuß. Akademie der Wissenschaften 14 (1921) 
S. 266–284; 834f. [auch in: Kleine Schriften, a.a.O. S. 475–495].

PORPHYRIOS: Opuscula selecta, hrsg. August Nauck. Leipzig 1886.
PORPHYRIOS: Pro.j Marke,llan, hrsg. und übers. von Walter Pötscher. Leiden 1969.
PORPHYRIOS: Sententiae ad intelligibilia ducentes, hrsg. Erich Lamberz. Leipzig 1975.
PORPHYRIOS: Über Plotins Leben und über die Ordnung seiner Schriften, übers. Richard 

Harder [Plotin: Schriften Bd. 5c]. Hamburg 1958.
PORPHYRIOS: Vangelo di un pagano. Lettera a Marcella, Contro Boeto, Sull’anima, Sul co-

nosci te stesso. Eunapio Vita di Porfi rio, hrsg. Angelo Raffaele Sodano. Mailand 1993.
PROKLOS: Elementatio theologiae, hrsg. Eric R. Dodds. ²Oxford 1963.
PROKLOS: Hymns, hrsg. Robbert M. van den Berg. Leiden u.a. 2001.
PROKLOS: In Platonis rem publicam, hrsg. Wilhelm Kroll. Leipzig 1899. 
PROKLOS: Sur le premier Alcibiade, hrsg. Alain Philippe Segonds. Paris 1985.
PROKLOS: Theologia platonica, hrsg. Henri Dominique Saffrey / Leendert G. Westerink. 

Paris 1968.
SALUSTIOS: Des dieux et du monde, hrsg. Gabriel Rochefort. Paris 1960.
SENECA: Epistulae morales, hrsg. L. D. Reynolds. Oxford 1978.
SOKRATES: Historia ecclesiastica, hrsg. Günther Ch. Hansen / Pierre Maraval [SC 505].
Stoicorum veterum fragmenta, hrsg. Hans von Arnim. Leipzig 1903–1905.
[Suda] Suidae lexicon, hrsg. Ada Adler. Leipzig 1928–1938.
SYMMACHUS: Relatio III (= Ambrosius: Epistula 72a [CSEL 82,3, S. 21–33]).
TATIAN: Oratio ad Graecos, hrsg. Miroslav Marcovich [PTS 43].
TERTULLIAN: Ad nationes, hrsg. Philipp Borleffs [CCSL 1, S. 9–75]. 
TERTULLIAN: Ad Scapulam, hrsg. Eligius Dekkers [CCSL 2, S. 1125–1132]. 
TERTULLIAN: Apologeticum, hrsg. Eligius Dekkers [CCSL 1, S. 77–171]. 
TERTULLIAN: De carne Christi, hrsg. Emil Kroymann [CCSL 2, S. 871–917]. 
TERTULLIAN: De idololatria, hrsg. August Reifferscheid / Georg Wissowa [CCSL 2, S. 1099–

1124]. 
TERTULLIAN: De paenitentia, hrsg. Philipp Borleffs [CCSL 1, S. 319–340]. 
TERTULLIAN: De praescriptione haereticorum, hrsg. R. F. Refoulé [CCSL 1, S. 185–224]. 
THEMISTIOS: In libros Aristotelis de anima paraphrasis, Commentaria in Aristotelem Graeca 

5/3, hrsg. Richard Heinze. Leipzig 1890.

Bibliographie



235

THEMISTIOS: Orationes, hrsg. Heinrich Schenkl / Glanville Downey / Albert F. Norman. 
Leipzig 1965–1974.

THEODORETOS VON KYRRHOS: Graecarum affectionum cura, hrsg. Pierre Canivet [SC 57].
THEODORETOS VON KYRRHOS: Historia ecclesiastica, hrsg. Annick Martin / Jean Bouffartigue 

[SC 530].
THEODOROS VON MOPSVESTIA: Replica a Giuliano Imperatore. Adversus criminationes in 

Christianos Iuliani Imperatoris, hrsg. Augusto Guida. Florenz 1994.
THEOPHILOS VON ANTIOCHEIA: Ad Autolycum, hrsg. Miroslav Marcovich [PTS 44].

b. Forschungsliteratur

ALLERT, CRAIG D.: Revelation, canon and interpretation: studies in Justin Martyr’s dialogue 
with Trypho. Leiden 2002.

ALT, KARIN: Glaube, Wahrheit, Liebe, Hoffnung bei Porphyrios, in: Dietmar Wyrwa 
(Hrsg.): Die Weltlichkeit des Glaubens in der Alten Kirche. Festschrift für Ulrich Wik-
kert zum siebzigsten Geburtstag. Berlin / New York 1997, S. 25–43.

ALTHEIM, FRANZ / STIEHL, RUTH: Neue Bruchstücke aus Porphyrios’ Kata. Cristianou,j [sic], 
in: Gerhard Radke (Hrsg.): Gedenkschrift für Georg Rohde. Tübingen 1961, S. 23–38.

ANASTOS, MILTON V.: Porphyry’s attack on the Bible, in: Luitpold Wallach (Hrsg.): The 
classical tradition. Literary and historical studies in honor of Harry Caplan. Ithaca, NY 
1966, S. 421–450.

ANDO, CLIFFORD: Pagan apologetics and Christian intolerance in the ages of Themistius and 
Augustine, in: Journal of early Christian studies 4 (1996) S. 171–207.

ANDRESEN, CARL: Logos und Nomos. Die Polemik des Kelsos wider das Christentum. Berlin 
1955.

ARMSTRONG, ARTHUR HILARY: Pagan and Christian traditionalism in the fi rst three centuries 
A. D., in: Studia patristica 15 (1984) S. 414–431.

ARMSTRONG, ARTHUR HILARY: Plotinus and Christianity with special reference to II 9 [33] 
9,26–83 and V8 [31] 4,27–36, in: Studia patristica 20 (1989) S. 83–86.

ARMSTRONG, ARTHUR HILARY: The way and the ways: religious tolerance and intolerance in 
the fourth century A. D., in: Vigiliae Christianae 38 (1984) S. 1–17.

ASCHOFF, DIETHARD: Studien zu zwei anonymen Kompilationen der Spätantike, Anonymi 
contra philosophos et contra Judaeos, in: Sacris erudiri 27 (1984) S. 37–127.

ASMUS, RUDOLF: Julians Galiläerschrift im Zusammenhang mit seinen übrigen Werken. Ein 
Beitrag zur Erklärung und Kritik der julianischen Schriften [Beilage zum Jahresbericht 
des Grossherzoglichen Gymnasiums Freiburg i. Br., Programm Nr. 709]. Freiburg i. Br. 
1904.

ASSMANN, JAN: Die Mosaische Unterscheidung oder der Preis des Monotheismus. München 
2003.

ATHANASSIADI, POLYMNIA: Julian. An intellectual biography. London / New York 1992.
ATHANASSIADI, POLYMNIA / FREDE, MICHAEL (Hrsg.): Pagan monotheism in late antiquity. 

Oxford 1999.
AZIZA, CLAUDE: Julien et le judaisme, in: Braun / Richer (Hrsg.): L’empereur Julien [s.d.], 

S. 141–158.

Bibliographie



236

BADER, ROBERT: Der ’Alhqh.j lo,goj des Kelsos. Stuttgart / Berlin 1940.
BAGNANI, GILBERT: Peregrinus Proteus and the Christians, in: Historia 4 (1955) S. 107–112.
BAMMEL, CAROLINE: Die erste lateinische Rede gegen die Christen, in: Zeitschrift für Kir-

chengeschichte 104 (1993) S. 295–311.
BARNARD, LESLIE W.: L’intolleranza negli apologisti cristiani con speciale riguardo a Firmico 

Materno, in: Beatrice (Hrsg.): L’intolleranza cristiana [s.d.], S. 79–99.
BARNES, TIMOTHY D.: Pagan perceptions of Christianity, in: Ian Hazlett (Hrsg.): Early 

Christianity: Origins and evolution to AD 600. In Honour of W. H. C. Frend. Lon-
don / Nashville 1991, S. 231–243.

BARNES, TIMOTHY D.: Porphyry against the Christians: Date and attribution of fragments, 
in: The journal of theological studies 24 (1973) S. 424–442.

BARNES, TIMOTHY D.: Scholarship or propaganda? Porphyry’s ›Against the Christians‹ and 
its historical setting, in: Bulletin of the institute of classical studies 39 (1994) S. 53–65.

BARNES, TIMOTHY D.: Sossianus Hierocles and the antecedents of the great persecution, in: 
Harvard studies in classical philology 80 (1976) S. 239–252.

BARNES, TIMOTHY D. / J. VAN DER SPOEL: Julian and Themistius, in: Greek, Roman and 
Byzantine studies 22 (1982) S. 187–186.

BARTELINK, GERARD J. M.: L’empereur Julien et le vocabulaire chrétien, in: Vigiliae Chris-
tianae 11 (1957) S. 37–48.

BARTH, GERHARD: Pistis in hellenistischer Religiosität, in: Zeitschrift für neutestamentliche 
Wissenschaft und Kunde der älteren Kirche 73 (1982) S. 110–126.

BAUR, FERDINAND CHRISTIAN: Apollonius von Tyana und Christus. Ein Beitrag zur Religi-
onsgeschichte der ersten Jahrhunderte nach Christus. Tübingen 1832; Reprint: Hil-
desheim 1966.

BEATRICE, PIER FRANCO: Antistes philosophiae. Ein christenfeindlicher Propagandist am Hofe 
Diokletians nach dem Zeugnis des Laktanz, in: Augustinianum 33 (1993) S. 31–47. 

BEATRICE, PIER FRANCO: Art. ›Porphyrius‹, in: Theologische Realenzyklopädie. Bd. 27. Ber-
lin / New York 1997, S. 54–59.

BEATRICE, PIER FRANCO: L’accusation d’athéisme contre les chrétiens, in: Narcy / Rebillard 
(Hrsg.): Hellénisme et christianisme [s.d.], S. 133–152.

BEATRICE, PIER FRANCO: Le traité de Porphyre contre les chrétiens. L’état de la question, in: 
Kernos 4 (1991) S. 119–138.

BEATRICE, PIER FRANCO (Hrsg.): L’intolleranza cristiana nei confronti dei pagani. Bologna 
1990.

BEATRICE, PIER FRANCO: Pagans and Christians on the book of Daniel, in: Studia patristica 
25 (1993) S. 27–45.

BEATRICE, PIER FRANCO: Porphyry’s treatise against the Christians, in: Giulia Sfameni Gas-
parro (Hrsg.): Agathe elpis. Studi storico-religiosi in onore di Ugo Bianchi. Rom 1994, 
S. 221–235.

BEATRICE, PIER FRANCO: Towards a new edition of Porphyry’s fragments against the Chris-
tians, in: Goulet-Cazé u.a. (Hrsg.): Sofi,hj maih,torej [s.d.], S. 347–355.

BEIERWALTES, WERNER: Platonismus im Christentum. Frankfurt am Main 1998.

Bibliographie



237

BELAYCHE, NICOLE: Sacrifi ce and theory of sacrifi ce during the ›pagan reaction‹: Julian the 
Emperor, in: Albert I. Baumgarten (Hrsg.): Sacrifi ces in religious experience. Leiden / 
Boston / Köln 2002, S. 101–126.

BENKO, STEPHEN: Pagan criticism of Christianity during the fi rst two centuries A. D., in: 
ANRW II, 23,2. Berlin / New York 1980, S. 1055–1118.

BENKO, STEPHEN: Pagan Rome and the early Christians. Bloomington 1984.
BENOIT, ANDRÉ: Le ›Contra Christianos‹ de Porphyre: où en est la collecte des fragments?, 

in: Paganisme, judaïsme, christianisme. Infl uences et affrontements dans le monde an-
tique. Mélanges offerts à Marcel Simon. Paris 1978, S. 261–275.

BERCHMAN, ROBERT M.: Porphyry against the Christians. Leiden 2005. 
BERNARDI, JEAN: Un réquisitoire: Les ›Invectives contre Julien‹ de Grégoire de Nazianze, in: 

Braun / Richer (Hrsg.): L’empereur Julien [s.d.], S. 89–98.
BETZ, HANS-DIETER: Lukian von Samosata und das Christentum, in: Novum Testamentum 

3 (1959) S. 226–237 [auch in: Ders.: Hellenismus und Urchristentum. Gesammelte 
Aufsätze I. Tübingen 1990, S. 10–21].

BIDEZ, JOSEPH: La vie de l’empereur Julien. Paris 1930; dt.: Julian der Abtrünnige. München 
1940.

BIDEZ, JOSEPH: Vie de Porphyre, le philosophe neo-platonicien. Gent / Leipzig 1913; Re-
print: Hildesheim / New York 1980.

BIELER, LUDWIG: Qei/oj avnh,r. Das Bild des ›göttlichen Menschen‹ in Spätantike und Früh-
christentum. Wien 1935/36; Reprint: Darmstadt 1967. 

BINDER, GERHARD: Eine Polemik des Porphyrios gegen die allegorische Auslegung des Alten 
Testaments durch die Christen, in: Zeitschrift für Papyrologie und Epigraphik 3 (1968) 
S. 81–95.

BIRD, H. W.: Recent research on the emperor Julian, in: Echos du monde classique. Classi-
cal views 26, n. S. 1 (1982) S. 281–296.

BLUMENTHAL, HENRY J. / CLARK, E. GILLIAN (Hrsg.): The divine Iamblichus. Bristol 1993.
BLUMENTHAL, HENRY J. / MARKUS, R. A. (Hrsg.): Neoplatonism and early Christian thought. 

Essays in honour of A. H. Armstrong. London 1981.
BODENMANN, REINHARD: Naissance d’une exégèse. Daniel dans l’église ancienne des trois 

premiers siècles. Tübingen 1986.
BONNER, GERALD: The extinction of paganism and the church historian, in: Journal of ec-

clesiastical history 35 (1984) S. 339–357.
BORRET, MARCEL: L’Écriture d’après le païen Celse, in: Claude Mondésert (Hrsg.): Le 

monde grec ancien et la Bible. Paris 1984, S. 171–193.
BOUFFARTIGUE, JEAN: Du prétendu parti païen au prétendu fl éau de dieu: observations sur 

l’action antichrétienne de l’empereur Julien, in: Prato / Ugenti (Hrsg.): Giuliano Impe-
ratore [s.d.], S. 59–87.

BOUFFARTIGUE, JEAN: L’empereur Julien et la culture de son temps. Paris 1992.
BOUFFARTIGUE, JEAN: Philosophie et anti-christianisme chez l’empereur Julien, in: Narcy / 

Rebillard (Hrsg.): Hellénisme et christianisme [s.d.], S. 111–132.
BOWERSOCK, GLEN W.: Julian the Apostate. London / Cambridge, Mass. 1978.
BOWIE, EWEN L.: Apollonios of Tyana: tradition and reality, in: ANRW II, 16,2 (1978) 

S. 1652–1699.

Bibliographie



238

BRAUCH, THOMAS: Themistius and the emperor Julian, in: Byzantion 63 (1993) S. 79–115.
BRAUN, RENÉ: Deus Christianorum. Recherches sur le vocabulaire doctrinal de Tertullien. 

Paris 1977. 
BRAUN, RENÉ / RICHER, JEAN (Hrsg.): L’empereur Julien. De l’histoire à la légende (331–

1715). Paris 1978.
BREGMAN, JAY: Logismos and pistis, in: Smith / Lounibos (Hrsg.): Pagan and Christian anxi-

ety [s.d.], S. 217–231.
BROWN, PETER: Saint Augustine’s attitude to religious coercion, in: Journal of Roman studies 

54 (1964) S. 107–116.
BÜCHNER, KARL: Tacitus über die Christen, in: Aegyptus 3 (1953) S. 181–192.
BULTMANN, RUDOLF: Art. pisteu,ein ktl., in: Kittel / Friedrich (Hrsg.): Theologisches Wör-

terbuch zum Neuen Testament [s.d.], Bd. 6, S. 174–230.
BURCKHARDT, JACOB: Das Zeitalter Constantins des Großen. Wien 1935.
BURKE, GARY T.: Celsus and Justin: Carl Andresen revisited, in: Zeitschrift für neutesta-

mentliche Wissenschaft und Kunde der älteren Kirche 76 (1985) S. 107–116.
BURKE, GARY T.: Celsus and the late second-century Christianity. Iowa City 1981.
BURKE, GARY T.: Celsus and the Old Testament, in: Vetus Testamentum 36 (1986) S. 241–

245.
CAMELOT, THOMAS: Foi et gnose. Introduction à l’étude de la connaissance mystique chez 

Clément d’Alexandrie. Paris 1995.
CAPÉRAN, LOUIS: Le problème du salut des infi dèles [11912]. ²Toulouse 1934. 
CARLINI, ANTONIO: La polemica di Porfi rio contro l’esegesi ›tipologica‹ dei cristiani, in: Studi 

classici e orientali 46 (1996) S. 385–394.
CASEY, JOHN: Pagan virtue. An essay in ethics. Oxford 1990.
CASEY, P. MAURICE: Porphyry and the origin of the Book of Daniel, in: The journal of theo-

logical studies 27 (1976) S. 15–33.
CHADWICK, HENRY: Origen, Celsus, and the resurrection of the body, in: Harvard theologi-

cal review 41 (1948) S. 83–102.
CHADWICK, HENRY: Origen, Contra Celsum [s.o. I.a].
CLARKE, EMMA C.: Communication, human and divine: Saloustios reconsidered, in: Phro-

nesis 43 (1998) S. 326–350.
CLARKE, EMMA C.: Iamblichus’ ›De mysteriis‹. A manifesto of the miraculous. Aldershot 

u.a. 2001.
COLISH, MARCIA L.: The stoic tradition from antiquity to the early middle ages. Leiden 1985.
CONTRERAS, CARLOS A.: Christian views of paganism, ANRW II/23. Berlin / New York 

1980, S. 974–1022.
COOK, JOHN GRANGER: A possible fragment from Porphyry’s ›Contra Christianos‹ from 

Michael the Syrian, in: Zeitschrift für antikes Christentum 2 (1998) S. 113–122.
COOK, JOHN GRANGER: The interpretation of the New Testament in Greco-Roman pagan-

ism. Tübingen 2000.
COSI, DARIO M.: Casta mater Idaea. Giuliano l’Apostata e l’etica della sessualità. Venedig 

1986.
COURCELLE, PIERRE: Anti-Christian arguments and Christian Platonism: from Arnobius to 

St Augustine, in: Momigliano (Hrsg.): The confl ict between paganism and Christianity 
[s.d.], S. 151–192.

Bibliographie



239

COURCELLE, PIERRE: Critiques exégétiques et arguments antichrétiens rapportés par Ambro-
siaster, in: Vigiliae Christianae 13 (1959) S. 133–169.

COURCELLE, PIERRE: Les sages de Porphyre et les ›viri novi‹ d’Arnobe, in: Revue des études 
latines 21 (1953) S. 257–271.

COURCELLE, PIERRE: Propos antichrétiens rapportés par saint Augustin, in: Recherches au-
gustiniennes 1 (1958) S. 149–186.

CRAFER, THOMAS WILFRED: The Apocriticus of Macarius Magnes. London / New York 
1919.

CROKE, BRIAN: Porphyry’s anti-Christian chronology, in: The journal of theological studies 
34 (1983) S. 168–185.

CROUZEL, HENRI: Celse et Origène à propos des ›démons‹, in: Aline Rousselle (Hrsg.): Fron-
tières terrestres, frontières célestes dans l’antiquité. Perpignan 1995, S. 331–355.

DALY, LAWRENCE J.: Themistius’ plea for religious tolerance, in: Greek, Roman and Byzan-
tine studies 12 (1971) S. 65–79.

DANIÉLOU, JEAN: Grégoire de Nysse et la philosophie, in: Dörrie u.a. (Hrsg.): Gregor von 
Nyssa und die Philosophie [s.d.], S. 3–18.

DAVIES, P. S. : The origin and purpose of the persecution of AD 303, in: The journal of 
theological studies 40 (1989) S. 66–94.

DEMAROLLE, JEANNE-MARIE: Un aspect de la polémique païenne à la fi n du IIIe siècle. Le 
vocabulaire chrétien de Porphyre, in: Vigiliae Christianae 26 (1972) S. 117–129.

DEMOEN, KRISTOFFEL / PRAET, DANNY (Hrsg.): Theios sophistes. Essays on Flavius Philostra-
tus’ Vita Apollonii. Leiden u.a. 2009.

DEN BOER, WILLEM: A pagan historian and his enemies. Porphyry against the Christians, in: 
Classical philology 69 (1974) S. 198–208.

DEN BOER, WILLEM (Hrsg.): Romanitas et Christianitas. Studia Iano Henrico Waszink […] 
oblata. Amsterdam / London 1973.

DEN BOER, WILLEM (Hrsg.): Scriptorum paganorum I-IV saec. de Christianis testimonia 
[11948]. Leiden 1965.

DEPALMA DIGESER, ELIZABETH: Lactantius, Porphyry, and the debate over religious tolera-
tion, in: The journal of Roman studies 88 (1998) S. 129–146.

DEPALMA DIGESER, ELIZABETH: Porphyry, Julian, or Hierocles? The anonymous Hellene in 
Makarios Magnes’ Apokritikos, in: The journal of theological studies N.S. 53 (2002) 
S. 466–502.

DEPALMA DIGESER, ELIZABETH: Porphyry, Lactantius, and the paths to God, in: Studia pa-
tristica 34 (2001) S. 521–528.

DES PLACES, ÉDOUARD: La religion de Jamblique, in: Ders.: Études platoniciennes. Leiden 
1981, S. 329–354.

DES PLACES, ÉDOUARD: Le ›Contre Hiéroclès‹ d’Eusèbe de Césarée à la lumière d’une édition 
récente, in: Studia patristica 19 (1989) S. 37–42.

DIHLE, ALBRECHT: Zum Streit um den Altar der Viktoria, in: den Boer (Hrsg.): Romanitas 
et Christianitas [s.d.], S. 81–97.

DILLON, JOHN M.: The middle Platonists. A study of Platonism 80 B.C. to A.D. 220. 
London 1977.

DODDS, ERIC ROBERTSON: Pagan and Christian in an age of anxiety. Some aspects of reli-
gious experience from Marcus Aurelius to Constantine. Cambridge 1965 [dt.: Heiden 

Bibliographie



240

und Christen in einem Zeitalter der Angst. Aspekte religiöser Erfahrung von Mark 
Aurel bis Konstantin. Frankfurt am Main 1985].

DODDS, ERIC ROBERTSON: Die Griechen und das Irrationale [11951]. Darmstadt 1970.
DÖRFLER-DIERKEN, ANGELIKA / KINZIG, WOLFRAM / VINZENT, MARKUS (Hrsg.): Christen 

und Nichtchristen in Spätantike, Neuzeit und Gegenwart. Beginn und Ende des Kon-
stantinischen Zeitalters. Mandelbachtal / Cambridge 2001.

DÖRRIE, HEINRICH: Die platonische Theologie des Kelsos in ihrer Auseinandersetzung mit 
der christlichen Theologie, in: Nachrichten der Akademie der Wissenschaften in Göt-
tingen, Philologisch-Historische Klasse (1967) S. 19–55.

DÖRRIE, HEINRICH: Die Religiosität des Platonismus im 4. und 5. Jahrhundert nach Chri-
stus, in: De Jamblique à Proclus. Fondation Hardt, Entretiens 21. Vandœuvres / Genf 
1975, S. 257–286.

DÖRRIE, HEINRICH: Die Schultradition im Mittelplatonismus und Porphyrios, in: Fondati-
on Hardt, Entretiens 12. Vandœuvres / Genf 1965, S. 3–25.

DÖRRIE, HEINRICH: Rez.: Andresen, Logos und Nomos, in: Gnomon 29 (1957) S. 185–
196.

DÖRRIE, HEINRICH: Rez.: Gigon: Die antike Kultur und das Christentum, in: Jahrbuch für 
Antike und Christentum 11 / 12 (1968 / 89) S. 188f.

DÖRRIE, HEINRICH: Une exégèse néoplatonicienne du prologue de l’évangile de saint Jean, 
in: Ders.: Platonica minora. München 1976, S. 491–507.

DÖRRIE, HEINRICH: Was ist ›spätantiker Platonismus‹? Überlegungen zur Grenzziehung zwi-
schen Platonismus und Christentum, in: Theologische Rundschau 36 (1972) S. 285–
302 [auch in: Ders.: Platonica minora. München 1976, S. 508–523].

DÖRRIE, HEINRICH / ALTENBURGER, MARGARETE / SCHRAMM, UTA (Hrsg.): Gregor von Nyssa 
und die Philosophie. Leiden 1976.

DÖRRIE, HEINRICH / BALTES, MATTHIAS / PIETSCH, CHRISTIAN: Der Platonismus in der Anti-
ke. Stuttgart-Bad Cannstatt 1987ff.

DOSTÁLOVÁ, RUZENA: Zu Pseudo-Themistios’ ›Oratio de religionibus‹ (Or. 12), in: Listy 
fi lologické 123 (2000) S. 22–30.

DRAKE, HAROLD ALLEN: Lambs into lions: explaining early Christian intolerance, in: Past 
and present 153 (1996) S. 3–36.

DUNN, GEOFFREY D.: Tertullian. London 2004.
DUCHESNE, LOUIS: De Macario Magnete scriptisque eius. Paris 1877.
DU TOIT, DAVID S.: Theios anthropos. Zur Verwendung von qei/oj a;nqrwpoj und sinnver-

wandten Ausdrücken in der Literatur der Kaiserzeit. Tübingen 1997.
EDWARDS, MARK J.: Two images of Pythagoras: Iamblichus and Porphyry, in: Blumenthal / 

Clark (Hrsg.): The divine Iamblichus [s.d.], S. 159–172.
EDWARDS, MARK J. / GOODMAN, MARTIN / PRICE, SIMON (Hrsg.): Apologetics in the Roman 

Empire: Pagans, Jews, and Christians. Oxford 1999.
ELM, SUSANNA: Orthodoxy and true philosophical life: Julian and Gregory of Nazianzus, in: 

Studia patristica 37 (2001) S. 69–85.
ELZE, MARTIN: Tatian und seine Theologie. Göttingen 1960.
EVANGELIOU, CHRISTOS: Plotinus’ anti-Gnostic polemic and Porphyry, in: Richard Wallis / 

Jay Bregman (Hrsg.): Neoplatonism and Gnosticism. Albany, N.Y. 1992, S. 111–128.

Bibliographie



241

EVENEPOEL, WILLY: Ambrose vs Symmachus. Christians and pagans in AD 384, in: Ancient 
society 29 (1998/99) S. 283–306.

ÉVIEUX, PIERRE: De Julien à Cyrille. Du ›Contre les Galiléens‹ au ›Contre Julien‹, in: Poude-
ron / Doré (Hrsg.): Les apologistes chrétiens [s.d.], S. 355–368.

FAUTH, WOLFGANG: Helios megistos. Zur synkretistischen Theologie der Spätantike. Leiden 
u.a. 1995.

FÉDOU, MICHEL: Christianisme et religions païennes dans le ›Contre Celse‹ d’Origène. Paris 
1988.

FERCH, ARTHUR J.: Porphyry, an heir to Christian exegesis?, in: Zeitschrift für neutestament-
liche Wissenschaft und Kunde der älteren Kirche 73 (1982) S. 141–147.

FIEDROWICZ, MICHAEL: Apologie im frühen Christentum. Die Kontroverse um den christli-
chen Wahrheitsanspruch in den ersten Jahrhunderten. Paderborn u.a. ³2000.

FIEDROWICZ, MICHAEL: Christen und Heiden. Quellentexte zu ihrer Auseinandersetzung in 
der Antike. Darmstadt 2004.

FINAMORE, JOHN F.: Iamblichus on light and the transparent, in: Blumenthal / Clark (Hrsg.): 
The divine Iamblichus [s.d.], S. 55–64.

FINAMORE, JOHN F.: Plotinus and Iamblichus on magic and theurgy, in: Dionysius 17 (1999) 
S. 83–94.

FLASCH, KURT: Augustin. Einführung in sein Denken. Stuttgart ³2003.
FLASCH, KURT (Hrsg.): Logik des Schreckens. Augustinus von Hippo, De diversis quaes-

tionibus ad Simplicianum I 2. Mainz 1990.
FONTAINE, JACQUES: Le Julien d’Ammien Marcellin, in: Braun / Richer (Hrsg.): L’empereur 

Julien [s.d.], S. 31–65.
FORTIN, ERNEST L.: The ›viri novi‹ of Arnobius and the confl ict between faith and reason 

in the early Christian centuries, in: David Neiman / Margaret Schatkin (Hrsg.): The 
heritage of the early church. Essays in honor of Georges Vasilievich Florovsky. Rom 
1973, S. 197–226.

FRASSINETTI, PAOLO: L’orazione di Frontone contro i cristiani, in: Giornale italiano di fi lolo-
gia classica 3 (1949) S. 238–254.

FRASSINETTI, PAOLO: Sull’autore delle questioni pagane conservate nell’Apocritico di Maca-
rio di Magnesia, in: Nuovo Didaskaleion 3 (1949) S. 41–56.

FREDE, MICHAEL: Celsus’ attack on the Christians, in: Jonathan Barnes / Miriam Griffi n 
(Hrsg.): Philosophia togata II: Plato and Aristotle at Rome. Oxford 1997, S. 218–240.

FREDE, MICHAEL: Celsus philosophus Platonicus, in: ANRW II/36, 7. Berlin / New York 
1994, S. 5183–5213.

FREDE, MICHAEL: Eusebius’ apologetic writings, ebd. S. 223–250.
FREDE, MICHAEL: Monotheism and pagan philosophy in later antiquity, in: Athanassiadi / 

Ders. (Hrsg.): Pagan monotheism [s.d.], S. 41–68.
FREDE, MICHAEL: Origen’s treatise against Celsus, in: Edwards u.a. (Hrsg.): Apologetics in 

the Roman Empire [s.d.], S. 131–155.
FREDOUILLE, JEAN-CLAUDE: Tertullien dans l’histoire de l’apologétique, in: Pouderon / Doré 

(Hrsg.): Les apologistes chrétiens [s.d.], S. 271–281.
FRIDRICHSEN, ANTON: The problem of miracle in primitive Christianity. Minneapolis 

1972.

Bibliographie



242

FUCHS, HARALD: Tacitus über die Christen, in: Vigiliae Christianae 4 (1950) S. 65–93.
GAGER, JOHN G.: Moses in Greco-Roman paganism. Nashville / New York 1972.
GAGER, JOHN G.: The dialogue of paganism with Judaism: Bar Cochba to Julian, in: Hebrew 

Union College annual 44 (1973) S. 89–118.
GALLAGHER, EUGENE V.: Divine man or magician? Celsus and Origen on Jesus. Chico 1982.
GAUDEMET, JEAN: La legislazione antipagana da Costantino a Giustiniano, in: Beatrice 

(Hrsg.): L’intolleranza cristiana [s.d.], S. 15–36.
GEERLINGS, WILHELM: Die Belehrung eines Heiden. Augustins Brief über Christus an Volu-

sianus, in: Bernard Bruning / Mathijs Lamberigts / J. van Houtem (Hrsg.): Collectanea 
Augustiniana. Mélanges Tarsicius Jan van Bavel. Löwen 1990, S. 451–468.

GEFFCKEN, JOHANNES: Der Ausgang des griechisch-römischen Heidentums. Heidelberg 
1929; Reprint: Darmstadt 1963.

GEFFCKEN, JOHANNES: Kaiser Julianus. Leipzig 1914.
GEFFCKEN, JOHANNES: Kaiser Julianus und die Streitschriften seiner Gegner, in: Neue Jahrbü-

cher für das Klassische Altertum, Geschichte und deutsche Literatur 21 (1908) S. 161–195. 
GEFFCKEN, JOHANNES: The last days of Greco-Roman paganism. Amsterdam 1978.
GIANNINI, ALESSANDRO: Da Omero a Callimaco: motivi e forme del meraviglioso, in: Ren-

diconti dell’Istituto Lombardo, Classe di lettere, scienze morali e storiche 97 (1963) 
S. 247–266

GIGON, OLOF: Die antike Kultur und das Christentum. Gütersloh 1966.
GIRGENTI, GIUSEPPE: Porfi rio negli ultimi cinquant’anni. Bibliografi a sistematica e ragionata 

della letteratura primaria e secondaria riguardante il pensiero porfi riano e i suoi infl ussi 
storici. Mailand 1994.

GIULEA, DRAGOS A.: Apprehending ›demonstrations‹ from the fi rst principle: Clement of 
Alexandria on faith, in: The journal of religion 89 (2009) S. 187–213.

GNILKA, CHRISTIAN: Die vielen Wege und der Eine [11990], in: Ders.: Chresis. Die Metho-
de der Kirchenväter im Umgang mit der antiken Kultur. Bd. 2. Basel 1993, S. 319–61.

GONZÁLES, JUSTO: Athens and Jerusalem revisited: reason and authority in Tertullian, in: 
Church history 43 (1974) S. 17–25.

GÖRGEMANNS, HERWIG: Religiöse Philosophie und philosophische Religion, in: Rainer 
Hirsch-Luipold / Herwig Görgemanns / Michael von Albrecht (Hrsg.): Religiöse Philo-
sophie und philosophische Religion der Kaiserzeit. Tübingen 2009, S. 47–66.

GOULET, RICHARD: Porphyre et la datation de Moïse, in: Revue de l’histoire des religions 
191 (1977) S. 137–164.

GOULET, RICHARD: Porphyre et Macaire de Magnésie, in: Studia Patristica 15 (1984) 
S. 448–452.

GOULET, RICHARD: Hypothèses récentes sur le traité de Porphyre contre les chrétiens, in: 
Narcy / Rebillard (Hrsg.): Hellénisme et christianisme [s.d.], S. 61–109.

GOULET-CAZÉ, MARIE-ODILE / MADEC, GOULVEN / O’BRIEN, DENIS (Hrsg.): Sofi,hj 

maih,torej. Chercheurs de sagesse. Hommage à Jean Pépin. Paris 1992.
GRANT, ROBERT M.: Miracle and natural law in Graeco-Roman and early Christian thought. 

Amsterdam 1952.
GRANT, ROBERT M.: Porphyry among the early Christians, in: den Boer (Hrsg.): Romanitas 

et Christianitas [s.d.], S. 181–187.

Bibliographie



243

GRIFFITH, SIDNEY H.: Ephraem the Syrian’s hymns ›Against Julian‹, in: Vigiliae Christianae 
41 (1987) S. 238–266.

GRONEWALD, MICHAEL: Porphyrios’ Kritik an den Gleichnissen des Evangeliums, in: Zeit-
schrift für Papyrologie und Epigraphik 3 (1968) S. 96.

GUIDA, AUGUSTO (Hrsg.): Altre testimonianze e un nuovo frammento del ›Contro i Galilei‹ 
di Giuliano Imperatore, in: Maria Serena Funghi (Hrsg.):  `Odoi. dizh,sioj – le vie della 
ricerca. Studi in onore di Francesco Adorno. Florenz 1996, S. 241–252.

HADOT, PIERRE: Citations de Porphyre chez Augustin, in: Recherches des études augusti-
niennes 6 (1960) S. 205–244.

HABERMAS, GARY R.: The case for the resurrection of Jesus. Grand Rapids 2004.
HAGEDORN, DIETER / MERKELBACH, REINHOLD: Ein neues Fragment aus Porphyrios ›Gegen 

die Christen‹, in: Vigiliae Christianae 20 (1966) S. 86–90.
HÄGG, TOMAS: Hierocles the lover of truth and Eusebius the sophist, in: Symbolae Os-

loenses 67 (1992) S. 138–150.
HALFWASSEN, JENS: Neuplatonismus und Christentum, in: Schäfer (Hrsg.): Kaiser Julian 

[s.d.], S. 1–15.
HANSON, RICHARD: The Christian attitude to pagan religions up to the time of Constantine 

the great, in: ANRW II, 23,2. Berlin / New York 1980, S. 910–973.
HARGIS, JEFFREY W.: Against the Christians. The rise of early anti-Christian polemic. New 

York u.a. 2001.
HARNACK, ADOLF: Der Vorwurf des Atheismus in den ersten drei Jahrhunderten. Leipzig 

1905.
HARNACK, ADOLF: Die Mission und Ausbreitung des Christentums in den ersten drei Jahr-

hunderten. Leipzig 41924.
HARNACK, ADOLF: Greek and Christian piety at the end of the third century, in: Hibbert 

journal 10 (1911) S. 65–82.
HARNACK, ADOLF: Kritik des Neuen Testaments von einem griechischen Philosophen des 

3. Jahrhunderts (Die im Apocriticus des Macarius Magnes enthaltene Streitschrift) 
[Texte und Untersuchungen zur Geschichte der altchristlichen Literatur 37,4]. Leipzig 
1911.

HAUCK, ROBERT J.: The more divine proof. Prophecy and inspiration in Celsus and Origen. 
Atlanta 1989.

HAUSCHILDT, HERMANN: De Porphyrio philosopho Macarii Magnetis apologetae Christiani 
in libris  ’Apokritkw/n auctore [Diss. Heidelberg]. Bonn 1907.

HELLEMAN, WENDY E.: Tertullian on Athens and Jerusalem, in: Dies.: Hellenization re-
visited. Shaping a Christian response within the Greco-Roman world. Lanham 1994, 
S. 361–382.

HOHEISEL, KARL: Das Urteil über die nichtchristlichen Religionen im Traktat ›De errore 
profanarum religionum‹ des Julius Firmicus Maternus. Diss. Bonn 1972.

HORN, HANS-JÜRGEN: Discordia concors? Zu einem Briefwechsel des Augustinus mit Ma-
ximus von Madaura, in: Chartulae. Festschrift für Wolfgang Speyer. Münster 1998, 
S. 194–198.

HÜLSER, KARLHEINZ: Die Fragmente zur Dialektik der Stoiker. Stuttgart-Bad Cannstatt 
1987/88.

Bibliographie



244

JAGU, ARMAND: La morale d’Epictète et le christianisme, in: ANRW II, 36, 3. Berlin / New 
York 1989, S. 2164–2199.

JERPHAGNON, LUCIEN: Les sous-entendues antichrétiens de la Vita Plotini ou l’évangile de 
Plotin selon Porphyre, in: Museum Helveticum 47 (1990) S. 41–52.

JUNOD, ERIC: Polémique chrétienne contre Apollonius de Tyane, in: Revue de théologie et 
de philosophie 120 (1988) S. 475–482.

KABIERSCH, JÜRGEN: Untersuchungen zum Begriff der Philanthropia bei dem Kaiser Julian. 
Wiesbaden 1960.

KAEGI, WALTER EMIL, JR.: Research on Julian the Apostate, in: The classical world 58 (1965) 
S. 229–238.

KERTSCH, MANFRED: Traditionelle Rhetorik und Philosophie in Eusebius’ Antirrhetikos ge-
gen Hierokles, in: Vigiliae Christianae 34 (1980) S. 145–171.

KINZIG, WOLFRAM: War der Neuplatoniker Porphyrios ursprünglich Christ?, in: Manuela 
Baumbach u.a. (Hrsg.): Mousopolos Stephanos. Festschrift für Herwig Görgemanns. 
Heidelberg 1998, S. 320–332.

KINZIG, WOLFRAM: Zur Notwendigkeit einer Neuedition von Kyrill von Alexandrien ›Con-
tra Iulianum‹, in: Studia patristica 29 (1997) S. 484–494.

KITTEL, GERHARD / FRIEDRICH, GERHARD (Hrsg.): Theologisches Wörterbuch zum Neuen 
Testament. Stuttgart u.a. 1933–1979.

KLEIN, RICHARD (Hrsg.): Der Streit um den Victoriaaltar. Die dritte Relatio des Symmachus 
und die Briefe 17, 18 und 57 des Mailänder Bischofs Ambrosius. Darmstadt 1972.

KLEIN, RICHARD: Symmachus. Eine tragische Gestalt des ausgehenden Heidentums. Darm-
stadt 1971.

KOBUSCH, THEO: Christliche Philosophie: Das Christentum als Vollendung der antiken Phi-
losophie, in: Ders. / Michael Erler (Hrsg.): Metaphysik und Religion. Zur Signatur des 
spätantiken Denkens. München / Leipzig 2002, S. 239–259.

KOBUSCH, THEO: Philosophische Streitsachen. Zur Auseinandersetzung zwischen christli-
cher und griechischer Philosophie, in: Schäfer (Hrsg.): Kaiser Julian [s.d.], S. 17–40.

KOFSKY, ARYEH: Eusebius of Caesarea against paganism. Leiden 2002.
KOJÈVE, ALEXANDRE: The emperor Julian and his art of writing, in: Joseph Cropsey (Hrsg.): 

Ancients and moderns. Essays on the tradition of political philosophy in honour of Leo 
Strauss. New York 1964, S. 95–113. 

KRAFFT, PETER: Fronto und Minucius Felix, in: Alvarium [FS Christian Gnilka], hrsg. Wil-
helm Blümer / Rainer Henke / Markus Mülke [Jahrbuch für Antike und Christentum, 
Erg.-Bd. 33]. Münster 2002, S. 219–225.

KULLMANN, WOLFGANG: Antike Vorstufen des modernen Begriffs des Naturgesetzes, in: 
Okko Behrends / Wolfgang Sellert (Hrsg.): Nomos und Gesetz. Ursprünge und Wir-
kungen des griechischen Gesetzesdenkens. Göttingen 1995, S. 36–111. 

LABRIOLLE, PIERRE DE: La réaction païenne. Étude sur la polémique antichrétienne du Ier au 
VIe siècle [11934]. Paris 1942.

LAMBERIGTS, MATHIJS: Recent research into Pelagianism with particular emphasis on Julian 
of Aeclanum, in: Augustiniana 52 (2002) S. 175–198.

LAMPE, GEOFFREY WILLIAM HUGO: Miracles and early Christian apologetics, in: Moule 
(Hrsg.): Miracles [s.d.], S. 205–218.

Bibliographie



245

LAUSTER, JÖRG: Plato noster. Zur Bedeutung des Platonismus für das christliche Gottesver-
ständnis. Origenes – Nikolaus von Kues – Marsilio Ficino, in: Ders. / Bernd Oberdorfer 
(Hrsg.): Der Gott der Vernunft [FS Jan Rohls]. Tübingen 2009, S. 17–34.

LETOCHA, DANIELE: L’affrontement entre le christianisme et le paganisme dans le ›Contre 
Celse‹ d’Origène, in: Dialogue 19 (1980) S. 373–395.

LONA, HORACIO E.: Über die Auferstehung des Fleisches. Studien zur frühchristlichen Es-
chatologie. Berlin / New York 1993.

LONG, ARTHUR A. / SEDLEY, DAVID N.: Die hellenistischen Philosophen. Stuttgart / Weimar 
2000.

LONGOSZ, STANLEY: L’antico mimo anticristiano, in: Studia patristica 24 (1993) S. 164–168.
LUTZ-BACHMANN, MATTHIAS: Hellenisierung des Christentums?, in: Spätantike und Chri-

stentum, hrsg. Carsten Colpe / Ludger Honnefelder / Matthias Lutz-Bachmann. Berlin 
1992, S. 77–98.

MACKAY, BARRY S.: Plutarch and the miraculous, in: Moule (Hrsg.): Miracles [s.d.], S. 93–
112. 

MACMULLEN, RAMSAY: Christianity and paganism in the fourth to eighth centuries. New 
Haven / London 1997.

MACMULLEN, RAMSAY: Christianizing the Roman empire. New Haven 1984.
MACMULLEN, RAMSAY: Cultural and political changes in the fourth to the eighth centuries, 

in: Historia 52 (2003) S. 465–495. 
MACMULLEN, RAMSAY: Paganism in the Roman empire. New Haven 1981.
MADEC, GOULVEN: Saint Ambroise et la philosophie. Paris 1974.
MAISANO, RICCARDO: Il discorso di Temistio a Gioviano sulla tolleranza, in: Franca Ela Con-

solino (Hrsg.): Pagani e cristiani da Giuliano l’Apostata al sacco di Roma. Catanzaro 
1995, S. 35–51.

MALLEY, WILLIAM J.: Hellenism and Christianity: The confl ict between Hellenic and Chris-
tian wisdom in the ›Contra Galilaeos‹ of Julian the Apostate and the ›Contra Iulianum‹ 
of St. Cyril of Alexandria [Analecta Gregoriana, Bd. 210]. Rom 1978.

MCLYNN, NEIL: Ambrose of Milan. Berkeley / Los Angeles / London 1994.
MEEKS, WAYNE A.: The origins of Christian morality. The fi rst two centuries. New Haven / 

London 1993.
MERCATI, GIOVANNI: Per l’Apocritico di Macario Magnete, in: Studi e testi 95 (1941) S. 49–74.
MEREDITH, ANTHONY: Allegory in Porphyry and Gregory of Nyssa, in: Studia Patristica 16 

(1985) S. 423–427.
MEREDITH, ANTHONY: Porphyry and Julian against the Christians, in: ANRW II, 23,2. Ber-

lin / New York 1980, S. 1119–1149.
MERLAN, PHILIP: Celsus, in: Ders.: Kleine philosophische Schriften, hrsg. Franciszka Mer-

lan. Hildesheim / New York 1976, S. 352–357. 
MOMIGLIANO, ARNALDO (Hrsg.): The confl ict between paganism and Christianity in the 

fourth century. Oxford 1963.
MOSETTO, FRANCESCO: I miracoli evangelici nel dibattito tra Celso e Origene. Rom 1986.
MOULE, CHARLES F. D. (Hrsg.): Miracles. London 1965. 
MOULE, CHARLES F. D.: The classifi cation of miracle stories, in: Ders. (Hrsg.): Miracles 

[s.d.], S. 239–243.

Bibliographie



246

MOULE, CHARLES F. D.: The vocabulary of miracle, in: Ders. (Hrsg.): Miracles [s.d.], 
S. 235–238.

MUNIER, CHARLES: L’apologie de saint Justin philosophe et martyr. Fribourg 1994.
NARCY, MICHEL / REBILLARD, ÉRIC (Hrsg.): Hellénisme et christianisme. Villeneuve d’Ascq 

2004.
NASEMANN, BEATE: Theurgie und Philosophie in Jamblichs ›De mysteriis‹. Stuttgart 1990.
NAUTIN, PIERRE: Trois autres fragments du livre de Porphyre ›Contre les Chrétiens‹, in: 

Revue biblique 57 (1950) S. 410–416.
NEBES, NORBERT: Zum sprachlichen Verständnis des Fragments aus Porphyrios’ ›Gegen 

die Christen‹ bei Michael dem Syrer, in: Zeitschrift für antikes Christentum 2 (1998) 
S. 268–273.

NESTLE, WILHELM: Die Haupteinwände des antiken Denkens gegen das Christentum, in: 
Archiv für Religionswissenschaft 37 (1941) S. 51–100; wiederabgedr. in: Ders.: Grie-
chische Studien. Stuttgart 1948, S. 597–660, sowie in: Jochen Martin / Barbara Quint 
(Hrsg.): Christentum und antike Gesellschaft. Darmstadt 1990, S. 17–80.

NOETHLICHS, KARL LEO: Art. ›Heidenverfolgung‹, in: Reallexikon für Antike und Christen-
tum, Bd. 13. Stuttgart 1986, S. 1149–1190.

NORELLI, ENRICO: La critique du pluralisme grec dans le ›Discours aux grecs‹ de Tatian, in: 
Pouderon / Doré (Hrsg.): Les apologistes chrétiens [s.d.], S. 81–120.

NORELLI, ENRICO: La tradizione sulla nàscita di Gesù nell’’Alhqh.j lo,goj di Celso, in: Loren-
zo Perrone (Hrsg.): Discorsi di verità. Paganesimo, giudaismo e cristianesimo a confron-
to nel ›Contro Celso‹ di Origene. Rom 1998, S. 133–169.

OSBORN, ERIC F.: Arguments for faith in Clement of Alexandria, in: Everett Ferguson (Hrsg.): 
Christianity in relation to Jews, Greeks, and Romans. New York 1999, S. 105–128.

OSBORN, ERIC F.: Clement of Alexandria. Cambridge 2005.
OSBORN, ERIC F.: Justin Martyr. Tübingen 1973.
OSBORN, ERIC F.: Tertullian, fi rst theologian of the West. Cambridge 1997.
PANNENBERG, WOLFHART: Theologie und Philosophie. Ihr Verhältnis im Licht ihrer gemein-

samen Geschichte. Göttingen 1996.
PASCHOUD, FRANÇOIS: L’intolérance chrétienne vue par les païens, in: Cristianesimo nella 

storia 11 (1990) S. 544–577; ital.: L’intolleranza cristiana vista e giudicata dai pagani, 
in: Beatrice (Hrsg.): L’intolleranza cristiana [s.d.], S. 151–188.

PETIT, PAUL: L’empereur Julien vu par le sophiste Libanios, in: Braun / Richer (Hrsg.): 
L’empereur Julien [s.d.], S. 67–87.

PICHLER, KARL: Streit um das Christentum. Der Angriff des Kelsos und die Antwort des 
Origenes. Frankfurt am Main / Bern 1980.

POUDERON, BERNARD: Athénagore d’Athènes, philosophe chrétien. Paris 1989.
POUDERON, BERNARD / DORÉ, JOSEPH (Hrsg.): Les apologistes chrétiens et la culture grecque. 

Paris 1998.
PRATO, CARLO / UGENTI, VALERIO (Hrsg.): Giuliano Imperatore. Le sue idee, i suoi amici, i 

suoi avversari. Lecce 1998.
PROSTMEIER, FERDINAND R.: »Die Wolke der Gottlosigkeit«. Gültigkeit und politische Rele-

vanz des traditionellen Wirklichkeitsverständnisses in der Polemik gegen das Christen-
tum bei Kaiser Julian, in: Jahrbuch für Antike und Christentum 44 (2001) S. 33–57.

Bibliographie



247

PUIGGALI, JACQUES: La démonologie de Celse, penseur médio-platonicien, in: Les études 
classiques 55 (1987) S. 17–40.

PUIGGALI, JACQUES: La démonologie de l’empereur Julien étudiée en elle-même, et dans ses 
rapports avec celle de Saloustios, in: Les études classiques 50 (1982) S. 293–313.

RAHNER, HUGO: Griechische Mythen in christlicher Deutung. Basel 1945.
REEMTS, CHRISTIANA: Vernunftgemäßer Glaube. Die Begründung des Christentums in der 

Schrift des Origenes gegen Celsus. Bonn 1998.
REITZENSTEIN, RICHARD: Hellenistische Wundererzählungen [1906]. Darmstadt 1967.
REMUS, HAROLD: Pagan-Christian confl ict over miracle in the second century. Cambridge, 

Mass. 1983.
RIEDWEG, CHRISTOPH: Porphyrios über Christus und die Christen: ›De philosophia ex 

oraculis haurienda‹ und ›Contra Christianos‹ im Vergleich, in: L’apologétique chréti-
enne gréco-latine à l’époque prénicénienne, hrsg. Antonie Wlosok / François Paschoud 
[Entretiens de la Fondation Hardt 51]. Vandœvres / Genf 2005, S. 151–203.

RIEDWEG, CHRISTOPH: With Stoicism and Platonism against the Christians: structures 
of philosophical argumentation in Julian’s ›Contra Galilaeos‹, in: Hermathena 166 
(1999) S. 63–91 [Mit Stoa und Platon gegen die Christen: Philosophische Argumen-
tationsstrukturen in Julians ›Contra Galilaeos‹, in: Therese Fuhrer / Michael Erler 
(Hrsg.): Zur Rezeption der Hellenistischen Philosophie in der Spätantike. Stuttgart 
1999, S. 55–81].

RIEDWEG, CHRISTOPH: Zur handschriftlichen Überlieferung der Apologie Kyrills von Alex-
andrien ›Contra Iulianum‹, in: Museum Helveticum 57 (2000) S. 151–165.

RINALDI, GIANCARLO: Biblia gentium. Primo contributo per un indice delle citazioni, dei 
riferimenti e delle allusioni alla bibbia negli autori pagani, greci e latini, di età imperiale. 
Rom 1989.

RINALDI, GIANCARLO: La Bibbia dei pagani. Bologna 1998.
RIST, JOHN M.: Neoplatonic faith, in: Ders.: Plotinus: the road to reality. Cambridge 1967, 

S. 231ff.
ROCHEFORT, GABRIEL: Le Peri. qew/n kai. ko,smou de Saloustios et l’infl uence de l’Empereur 

Julien, in: Revue des études grecques 69 (1956) S. 50–66.
ROKEAH, DAVID: Judaism and Christianity in pagan polemics: Celsus, Porphyry, Julian. Je-

rusalem 1991.
ROSEN, KLAUS: Fides contra dissimulationem. Ambrosius und Symmachus im Kampf um 

den Victoriaaltar, in: Jahrbuch für Antike und Christentum 37 (1994) S. 29–36.
ROSEN, KLAUS: Julian. Kaiser, Gott und Christenhasser. Stuttgart 2006.
ROUGIER, LOUIS: Celse contre les chrétiens: la réaction païenne sous l’empire romain 

[11926]. Paris 1977.
SAFFREY, HENRI DOMINIQUE: Allusions antichrétiennes chez Proclus, le diadoque platonicien 

[11975], in: Ders.: Recherches sur le néoplatonisme après Plotin. Paris 1990, S. 201–
211.

SCHÄFER, CHRISTIAN (Hrsg.): Kaiser Julian ›Apostata‹ und die philosophische Reaktion ge-
gen das Christentum. Berlin / New York 2008.

SCHALKHAUSSER, GEORG: Zu den Schriften des Makarios von Magnesia [Texte und Untersu-
chungen zur Geschichte der altchristlichen Literatur 31,3]. Leipzig 1907.

Bibliographie



248

SCHMIDT, CARL: Plotins Stellung zum Gnostizismus und kirchlichen Christentum [Tex-
te und Untersuchungen zur Geschichte der altchristlichen Literatur 20,4]. Leipzig 
1901.

SCHRÖDER, HEINRICH OTTO: Celsus und Porphyrius als Christengegner, in: Die Welt als 
Geschichte. Eine Zeitschrift für Universalgeschichte 7 (1957) S. 190–202.

SCHRÖDER, HEINRICH OTTO: Der Alethes Logos des Celsus. Untersuchungen zum Werk 
und seinem Verfasser mit einer Wiederherstellung des griechischen Textes und Kom-
mentar. Habil.-Schr. Gießen [Auszug]. Gießen 1939.

SCHUCAN, LUZI: Das Nachleben von Basilius Magnus ›Ad adolescentes‹. Ein Beitrag zur 
Geschichte des christlichen Humanismus. Genf 1973.

SELLEW, PHILIP: Achilles or Christ? Porphyry and Didymus in debate over allegorical inter-
pretation, in: Harvard theological review 82 (1989) S. 79–100.

SIMMONS, MICHAEL B.: Arnobius of Sicca: Religious confl ict and competition in the age of 
Diocletian. Oxford 1995.

SIZGORICH, THOMAS: Violence and belief in late antiquity. Militant devotion in Christianity 
and Islam. Philadelphia 2009.

SMITH, ANDREW: Iamblichus’ views on the relationship of philosophy to religion in ›De 
mysteriis‹, in: Blumenthal / Clark (Hrsg.): The divine Iamblichus [s.d.], S. 74–86. 

SMITH, ANDREW: Porphyry’s place in the neoplatonic tradition. A study in post-Plotinian 
neoplatonism. Den Haag 1974.

SMITH, ANDREW: Porphyrian studies since 1913, in: ANRW II, 36,2. Berlin / New York 
1987, S. 717–773.

SMITH, ROBERT C. / LOUNIBOS, JOHN (Hrsg.): Pagan and Christian anxiety. A response to E. 
R. Dodds. Lanham / New York / London 1984.

SMITH, ROWLAND: Julian’s gods: religion and philosophy in the thought and action of Julian 
the Apostate. London / New York 1995.

SPANNEUT, MICHEL: Le stoicisme des pères de l’église de Clément de Rome à Clément 
d’Alexandrie. Paris 1957.

SPEYER, WOLFGANG: Porphyrios als religiöse Persönlichkeit und als religiöser Denker, in: 
Ders.: Frühes Christentum im antiken Spannungsfeld. Kleine Schriften III. Tübingen 
2007, S. 215–232.

SPEYER, WOLFGANG: Toleranz und Intoleranz in der Alten Kirche, in: Ingo Broer / Richard 
Schlüter (Hrsg.): Christentum und Toleranz. Darmstadt 1996, S. 83–106.

SPEYER, WOLFGANG: Zum Bild des Apollonios von Tyana bei Heiden und Christen, in: Jahr-
buch für Antike und Christentum 17 (1974) S. 47–63.

STAAB, GREGOR: Pythagoras in der Spätantike. München / Leipzig 2002.
STANTON, GRAHAM N. / STROUMSA, GUY G. (Hrsg.): Tolerance and intolerance in early Juda-

ism and Christianity. Cambridge 1998.
STARK, RODNEY: The rise of Christianity. A sociologist reconsiders history. Princeton 1996; 

dt.: Der Aufstieg des Christentums. Neue Erkenntnisse aus soziologischer Sicht. Wein-
heim 1997.

STEAD, CHRISTOPHER: Philosophy in Christian antiquity [11994]. Cambridge 1996.
STÖTZEL, ARNOLD: Warum Christus so spät erschien – die apologetische Argumentation 

des frühen Christentums, in: Zeitschrift für Kirchengeschichte 92 (1981) S. 147–160.

Bibliographie



249

STROUMSA, GUY G.: Barbarian philosophy. The religious revolution of early Christianity. 
Tübingen 1999.

STRUTWOLF, HOLGER: Interpretatio Graeca. Selbstverständnis und Polemik im Konfl ikt der 
Weltanschauungen des 4. und 5. Jahrhunderts, in: Dörfl er-Dierken u.a. (Hrsg.): Chri-
sten und Nichtchristen [s.d.], S. 23–40.

THRAMS, PETER: Christianisierung des Römerreiches und heidnischer Widerstand. Heidel-
berg 1992.

TROMBLEY, FRANK R.: Hellenic religion and christianization c. 370–529. Leiden u.a. 1994.
UGENTI, VALERIO: Spunti di polemica anticristiana nel discorso, ›Alla madre degli dei‹ di 

Giuliano Imperatore, in: G. Aurelio Privitera (Hrsg.): Paideia christiana. Studi in onore 
di Mario Naldini. Rom 1994, Bd. 2, S. 451–466.

ULRICH, JÖRG: Angstmacherei. Beobachtungen zu einem polemischen Einwand gegen das 
frühe Christentum und zur Auseinandersetzung mit ihm in der apologetischen Litera-
tur, in: Ferdinand F. Prostmeier (Hrsg.): Frühchristentum und Kultur. Freiburg / Basel / 
Wien 2007, S. 111–126.

VAN DER HORST, PIETER WILLEM: ›A simple philosophy‹: Alexander of Lycopolis on Chris-
tianity, in: Keimpe A. Algra u.a. (Hrsg.): Polyhistor. Studies in the history and histo-
riography of ancient philosophy, presented to Jaap Mansfeld. Leiden 1996, S. 313–329.

VAN DER HORST, PIETER WILLEM: Macarius Magnes and the unnamed anti-Christian po-
lemicist, in: Ders.: Jews and Christians in their Graeco-Roman context. Selected es-
says on early Judaism, Samaritanism, Hellenism, and Christianity. Tübingen 2006, 
S. 181–189.

VANDERSPOEL, JOHN: The background to Augustine’s denial of religious plurality, in: Hugo 
A. Meynell (Hrsg.): Grace, politics and desire: Essays on Augustine. Calgary 1990, 
S. 179–193.

VANDERSPOEL, JOHN: Themistius and the imperial court. Ann Arbor 1995.
WAELKENS, ROBERT: L’économie, thème apologétique et principe herméneutique dans 

l’Apocriticos de Macarios Magnes. Louvain 1974.
WALSH, JOSEPH J.: On Christian atheism, in: Vigiliae Christianae 45 (1991) S. 255–277.
WALZER, RICHARD: Galen on Jews and Christians. Oxford 1949.
WEINREICH, OTTO: Antike Heilungswunder. Untersuchungen zum Wunderglauben der 

Griechen und Römer. Gießen 1909.
WIEMER, HANS-ULRICH: Libanios und Julian. Studien zum Verhältnis von Rhetorik und 

Politik im vierten Jahrhundert n. Chr. München 1995.
WILES, MAURICE F.: Miracles in the early church, in: Moule (Hrsg.): Miracles [s.d.], S. 221–

234.
WILHITE, DAVID E.: Tertullian the African. Berlin / New York 2007.
WILKEN, ROBERT L.: Cyril of Alexandria’s Contra Iulianum, in: William E. Klingshirn / 

Mark Vessey (Hrsg.): The limits of ancient Christianity. Essays on late antique thought 
in honor of R. A. Markus. Ann Arbor 1999, S. 42–55.

WILKEN, ROBERT L.: The Christians as the Romans saw them. New Haven 1984 [dt.: Die 
frühen Christen. Wie die Römer sie sahen. Graz / Wien / Köln 1987].

WYTZES, JELLE: Der letzte Kampf des Heidentums in Rom. Leiden 1977.
ZAMBON, MARCO: Porphyre et le moyen-platonisme. Paris 2002.

Bibliographie



250

ZINTZEN, CLEMENS: Die Wertung der Mystik und Magie in der neuplatonischen Philoso-
phie, in: Rheinisches Museum 108 (1965) S. 71–100.

II. Neuzeitliche Quellen und Editionen spätantiker Texte

a. Manuskripte

ANONYMUS: La Foi anéantie ou Démonstration de la fausseté des faits principaux qui sont 
contenus dans les deux Testamens. Ouvrage traduit du latin de Hobbes. Paris, Biblio-
thèque Mazarine. Sign.: ms. 1189/1.

ANONYMUS: La Foi détruite, ou Examen des principaux faits contenus dans le nouveau Testa-
ment, traduit du latin de Hobbès [sic]. Paris, Bibliothèque Mazarine. Sign.: ms. 1189/2.

ANONYMUS: La foi detruite ou Examen des principaux faits contenus dans le Nouveau Testa-
ment. Troisième Partie. Paris, Bibliothèque Mazarine. Sign.: ms. 1189/3.

ANONYMUS: La Foi détruite. Quatrieme partie. Contenant l’examen des épitres de S. Paul. 
Paris, Bibliothèque Mazarine. Sign.: ms. 1189/4.

GROTIUS, HUGO: Ex Porphyrio in Christianos. Carpentras, Bibliothèque Inguimbertine. 
Sign.: ms. 1865, Bl. 149r–151v.

b. Spätantike Texte in Ausgaben des 15.–18. Jahrhunderts

ARNOBIUS: Disputationum adversus gentes libri octo, nunc primum in lucem editi, hrsg. 
Faustus Sabaeus. Rom 1543.

EUNAPIOS: De vitis philosophorum et sophistarum, nunc primum Graece & Latine editus, 
interprete Hadriano Junio Hornano. Antwerpen 1568.

EUSEBIOS VON KAISAREIA: Animadversiones in Philostrati de Apollonio Tyanensi commenta-
rios, in: Philostratorum quae supersunt omnia. Accessere Apollonii Tyanensis Epistolae. 
Eusebii Liber adversus Hieroclem […]. Omnia ex Mss. codd. recensuit notis perpe-
tuis illustravit versionem totam fere novam fecit Gottfridus Olearius. Leipzig 1709, 
S. 410–469.

EUSEBIOS VON KAISAREIA: Discours d’Eusèbe évèque de Césarée. Touchant les miracles attri-
buez par les Payens à Apollonius de Tyane, hrsg. Louis Cousin. Paris 1684.

JAMBLICH: De mysteriis liber. Praemittitur epistola Porphyrii ad Anebonem Aegyptium, 
eodem argumento. Thomas Gale Anglus nunc primum edidit, Latine vertit, & notas 
adjecit. Oxford 1678.

JAMBLICH: Peri. bi,ou Puqagorei,ou lo,goj. De vita Pythagorica liber, hrsg. Ludolph Küster. 
Amsterdam 1707. 

JAMBLICH: Peri. tou/ Puqagorei,ou bi,ou kai. th/j Puqagorikh/j ai`re,sewj. De vita Pythagorae & 
Secta Pythagorica, in: De Vita Pythagorae & Protrepticae orationes II. Nunquam hac-
tenus visi, hrsg. Johannes Arcerius. Heidelberg 1598, S. 25–224.

JULIAN: Defense du paganisme par l’empereur Julien, en Grec et en François, avec des disser-
tations et des notes Pour servir d’Eclaircissement au Texte & pour en réfuter les Erreurs 
par Mr. le Marquis d’Argens [11764; 21767]. Berlin 1769.

Bibliographie



251

JULIAN: Eivj to.n basile,a {Hlion pro.j Salou,stion. Hymnus in Solem Regem, nunc primum 
in lucem editus, a Theodoro Marcilio. Paris 1583. 

JULIAN: Les Cesars […], traduits par feu Mr. Le baron de Spanheim, Avec des Remarques et 
des Preuves [1Paris 1683]. ²Amsterdam 1728.

JULIAN: Misopo,gwn kai. evpistolai,. Misopogon et epistolae, graece et latine quae nunc pri-
mum edita & illustrata a Petro Martinio Morentino. Addita est praefatio de vita Juliani 
eodem authore. Paris 1566.

JULIAN: Peri. kaisa,rwn lo,goj. De Caesaribus sermo. C. Cantoclari [Charles de Chantecler] 
[…] studio atque opera in lucem nunc primum editus, et ab eodem latinus factus. Paris 
1577. 

JULIAN: Select works and some pieces of the sophist Libanius, translated from the Greek […] 
by John Duncombe. London 1784; ³1798.
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Sach- und Begriffsregister 

Aus den Quellen zitierte Begriffe und Phrasen sind kursiviert wiedergegeben.

Aberglaube – superstitio / superstition  20 30 48 
50ff. 133; deisidaimoni,a 147; gentium super-
stitio 113 

Academici; akademische Skeptiker  59 120 133 
Agapen 46
Ägypten; ägyptische Religion 48 58 85 95 132 

149 156 161f. 183 
Allegorie; Allegorese 26 29 68 80 82 147 196
Allmacht – der heidnischen Götter 142; des 

christlichen Gottes 153 160 173f. 179ff. 
Anhomöer, s.u. Arianer
Antichrist 73
Antinomismus 20 28 212 
Apologetik, christliche –  in der Patristik 91ff.; 

rationale Begründung unseres Glaubens 94; 
in der Neuzeit 15f.; von Paalzow parodiert 
81; Wunder be weis 94 151ff.; Weissa gungs-
beweis 76ff. 94; Altersbeweis 95

Arianer; Homöer; Anhomöer 116 130
Armutsideal, christliches 198f.
Astrologie 50
Atheismus 60 129 201; Christen als Atheisten 

geschmäht 20; Kelsos ein Kryproatheist 64; 
Julian ein Kryptoatheist 68

Auferstehung Jesu 150f. 183ff. 228
Auferstehung von den Toten 102 175ff. – die 

Verheißung einer Auferstehung ist nichtig 
(Plinius) 143; Auferstehung des ganzen 
Menschen 197; die Verbindung von Seele 
und Körper macht den ganzen Menschen 
[homo totus plenus] aus 175; Auf er ste hung 
des Leibes eine fremdartige Hoffnung [xe,nh 
evlpi,j] 175; Auferstehung des identischen 
Körpers 176ff.; Irrtum des Origenes, dass 
nicht dieses Fleisch auferweckt wird 177;  
Kannibalismus- und Schiff brü chi gen-
Einwand 178f.; Raumnot durch die große 
Zahl der Auf erste hungs leiber 181

Aufklärung 1f. – Kritik am Christentum 11f. 
223f.; aufgeklärte Denker seit Sokrates’ Zeiten 
60; ein jeder soll sich seines eigenen Verstandes 
bedienen [suo quisque utatur ingenio] 132

Autorität 56ff. – Er selbst [Pythagoras] hat es ge-

sagt [auvto.j e;fa] 57; Einem alten Mann darf 
man den Glauben nicht verweigern 55

Babel, Turmbau zu 12 154f.
Bakchos-Mysterien 56
Beilager, ödipodeische (concubitus Oedipodei) 

20 
Betrug; Betrüger 75 140 144 161 164f. 170 

188f.; Betrügereyen 83; pla,nh 184; s. auch 
Gaukelei

Bibel 71ff.
Blasphemie 46 86 110; blasphemia 14
Bücher, heilige 106; hochheilige (Proklos) 56; 

Offenbarungsschriften des Zoroaster und Zost-
rianos 42 72; s. auch Orakel, Chaldäische 

Bücherverbrennungen; Zensur 13; Bücherzen-
sur von Proklos erwogen 126f.

Charlatanerie 49 
Christentum  
– Einwände gegen das Christentum: Chris-

ten führen Neue run gen ein 57 88 201 218; 
lehren die abwegige Inkarnation Gottes 
197; rebel  lieren gegen das Gemeinsame 85; 
sind gottlos [a;qeoi] 20; ein körperliebendes 
Geschlecht 176; Abtrünnige [avposta,ntej] von 
der Götterverehrung 86; s. auch Glaube, 
Moral, Wunder

– Würdigung durch heidnische Autoren: So-
zialfürsorge 193f.; Askese 13 193f.; lehren 
eine einfache Philosophie für Bauern und Ar-
beiter  43 194

Christenverfolgung, Diokletianische 30 38 159
Christianisierung 6 
Christologie 223 

Dämonen 58ff. – haben das Christentum er-
starken lassen 59; hylische 58f.; bringen 
uns von den wahren Vorstellungen von den 
Göttern ab 59; Verehrung 58; von Porphy-
rios beschworen 58; Dämonenglaube der 
Christen 58 148 152

Daniel-Buch 26 71ff. – sagt Jesu Wiederkunft 
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vor her 73; spricht von der Auf er stehung der 
Toten 73; ist eine Fälschung der Makkabä-
erzeit 71ff.; seine Prophetien sind vaticinia 
post eventum 72; Jesus wusste das nicht 75

Deismus 62 68 129f. 133ff.
Dekalog 196 206 
Demiurg 62 80
Demut 102f. 202f.; eine monkish virtue 203; 

rituelle Demütigungen und Erniedrigungen 
202; in Sack und Asche liegen (sacco et cineri 
incubare) 202

descensus ad inferos 80

Eklektik, Eklektiker 64 66
Empfängnis, befl eckte / unbefl eckte 197; imma-

culata conceptio 4 
Epikureismus; Epikureer 48 59 63ff. 126 144
Erbsünde 192f.
Erlösung – universalis via animae liberandae 

120; keine Erlösung der vor Jesus Gestorbe-
nen 123; sicheres Heil nur im Christentum 
128; Erlösung durch Taten [di’ e;rgwn], nicht 
durch das Hören des Wortes 209f.; durch den 
Glauben 190f.; leichte Entsündigung 218

Eselskopf, von den Christen verehrt 46
Eucharistie, mit Kannibalismus verglichen 195f. 
Exklusivismus, christlicher 85 112 120 127 

137; Wir Christen allein besitzen die Wahr-
heit  112

Feindesliebe  196 201
Fideismus 100
Frauen – müssen durch Fabeln und Wunder ge-

lenkt werden 147; Geburt aus dem Weibe 
Gottes unwürdig 197; Christen befl ecken 
sich nicht mit Frauen 194; es ist für den 
Menschen gut, dass er kein Weib berühre 197

free-thinker 60 68
Freiheit zu irren ist der schlimmste Tod 103

Gaukler [go,htej] 65 149ff. 156ff.; s. auch Betrü ger 
Gebete 205 
Gemeinbegriffe [koinai. e;nnoiai / notitiae com-

munes]  von der Gottheit 119ff. 135f.
Gerechtigkeit  204ff. – geschenkte Gerechtigkeit 

206
Glaube 87–110
– christlicher Glaubensbegriff: Zustimmung 

zu Lehren 89; Zustimmung zu einem nicht 
offensichtlichen Sachverhalt vor dem Beweis 
97; wird freiwillig voll zogen 96ff. 225f.; ist 
ein Akt des Wählens [proai,resij] 97 102; Er-

greifen des Glaubens 106; das ent spricht der 
stoischen Auffassung 98ff.; wer nicht glaubt, 
wird verdammt  89 111 117 227; Glauben 
heißt Geld auf die Bank legen 101f.; regula 
fi dei 100; Christen geben eine Begründung 
des Glaubens 94; Glaube, Hoffnung, Liebe 
103f.; glauben i. S. von ver trauen 89; ›glau-
ben, dass‹ 105

– Glaubensbegriff in der paganen Philoso-
phie: pisteuein / pisteu,ein: ›glau ben‹ oder 
›vertrauen‹ 104; den Überlie ferungen glau-
ben 55; Glaube, Wahr heit, Liebe, Hoffnung 
bei Por phy rios 103f.; ohne Gründe glauben 
[nulla ratione reddita credere] 56; pistis bei 
Platon 103 

– Glaube der Christen von den paganen Phi-
losophen kritisiert – als irrational [a;logoj 
pi,stij] 88ff. 108f.; ungeprüft 90; wird befoh-
len 89; ist voreingenommen [prokatalabou/sa] 
91 106;  von Origenes als einfacher Glaube 
verteidigt 92; Überlegenheit der Zustim-
mung mit Vernunft  92

– Uniformität des Glaubens 110ff.; ut omnes 
unum sint 111; uniformity in opinion 133; 
die Gottheit will keine Übereinstimmung 
[sumfwni,a] aller in Glaubens fragen  124

Gnade 96 99 192 204ff. 226f. – Parallelen in 
der heidnischen Religion 217

Gnosis, Gnostiker 20 42 52 209 212
Goldene Regel 208f.
Gott; s. auch Allmacht; Trinität 
– paganer Gottesbegriff: der große Gott [me,gaj 

qeo,j] 61 124; der transzendente Gott [ò 
evpe,keina qeo.j] 62 121f.; Urheber und Vater die-
ses Weltalls 120; Erstursache 62; hat viele Na-
men 85 124; höchster Gott [ [Uyi stoj] 61  85; 
summus deus  61  85; one supreme deity   62f.

– Götter: Götter der Volksreligion [popula-
res dei] 61; Volksgötter [evqna,rcai] 62; qeoi.

 meristoi, 123; kosmische / überkosmische 62
– Gott Abrahams, Isaaks und Jakobs von Julian 

verehrt 12
Götterbilder 61; s. auch Idololatrie
Gotteserkenntnis, natürliche 
– angeboren [e;mfutoj gnw/sij] 118; durch Ana-

logie 212; der Seele eingeschrieben 118; ohne 
Belehrung [avdida,ktwj] zugänglich 118; durch 
Gemeinbegriffe [koinai. e;nnoiai] 119ff. 

– Ungewissheit der natürlichen Gotteserkennt-
nis: unser Nichtwissen [avgnwsi,a] 120; Lehre 
von den Göttern ist dunkel 119; stammt aus 
der bloßen Ver mu tung [stocasmo,j] 120; ist 
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nicht mitteilbar 120; kann wenig mehr aus-
sagen als die Existenz einer gewissen Gottheit 
[qei/o,n ti] 118 135; gelangt allenfalls zum 
Wahr scheinlichen und Glaubhaften 120; über 
die erste Ursache wissen wir nichts 120; sie ist 
auf keine Weise aussagbar 121; von der Gott-
heit kann nur uneigentlich [katacrhstikw/j] 
gesprochen werden 120

göttliche Menschen 140 146f. – ein göttlicher 
Mann ein Mittelding zwischen Gott und 
Mensch 158

Gütergemeinschaft der Christen 21
Grübelei [scrupulositas] sollte der Gläubige mei-

den 100  

Häresie; Häretiker 100ff. 113ff. – am besten ist 
die Weigerung, sie kennenzulernen 101; man 
soll sie mit Vorsicht zur Kenntnis nehmen, 
so wie Odysseus den Sirenen lauschte 101

Heidentum, Heiden – paganisme éclairé 60; Hei-
denthum (Nietzsche) 3f.

Heidenverfolgung 6 112 
Heilige 62
Hellenisierung des Christentums 3 52
Hexen 59f.
Hochgesinntheit [megaloyuci,a] 202
Hochmut; Stolz 102 202 215
Hölle 191 194
Homöer, s.o.  Arianer
Humanismus, christlicher 192 213f.

Idololatrie 60f. 86 102 113
Indifferentismus 137
Infantizid 20 212
Inkarnation 102 197 
Inspiration 53 67 91 105 147
interpretatio Graeca / Romana 85
Intoleranz 110ff. – biblisch begründet 112; der 

christliche esprit d’intolérance 138; ist kein 
abus de la religion 138, vielmehr Folge des 
esprit exclusif  des Christentums 138

Inzeste, rituelle 20 46 66 
Irrtum – ist schuldhaft [delinquere] 102; wil-

lentlicher Irrtum [voluntarius error] 102; 
Ehebruch an der Wahrheit 102; entsteht aus 
Verstocktheit und Hartherzigkeit 102; Frei-
heit zu irren ist der schlimmste Tod 103

Islam 1 26f. 229 

Jesus 
 einander widersprechende Genealogien 

79f.; Panthera sein wirklicher Vater 86; Auf-

erstehung 183ff.; sein Leichnam womög lich 
gestohlen 189; Griechisch kenntnisse 195; 
nicht der Messias 77f.; Wiederkunft 75

Judentum – Juden verschließen sich aus Hart-
herzigkeit der christlichen Bibelauslegung 83; 
Rezeption jüdischer Einwände gegen das 
Christen tum 78 86; Urteile der paganen 
Philosophen über die jüdische Religion 12; 
jüdische Gesetzesmoral 192 196 208 226; 
Ambrosius über das Pogrom von Kallinikon 
129; den Christen ist die Abkehr vom Ju-
dentum vorzuwerfen 58

Jungfrauengeburt 83 149 157 172 197 – in 
Jesaja 7 nicht vorhergesagt 79ff.; immacula-
ta conceptio 4; hat Parallelen in der heidni-
schen Mythologie 157

Kallinikon, Pogrom von 129
Konventionen; Sitten; väterliche Gebräuche 57 

123; ta. pa,tria 57
Koran 194 
Körper 59 118 173 176ff. 194 197 210; Kör-

per und Seele 175; Porphyrios hasste seinen 
Körper 194; Plotin schämte sich seiner 194

Kreuz; Kreuzestod Jesu  21 77 80 89 96 154 
184 211 213 – von Kelsos nicht verstanden 
211; satisfaction 218

Kult 44 53 58 65 102 110ff. 123ff. – auf ver-
schiedenen Wegen [òdoi/j diafo,roij] / non uno 
itinere will die Gottheit verehrt werden 124f.

Kultbilder 61 138 143 –  müssen zerstört wer-
den 113; sind die Götter selbst 61; oder 
aber Symbole der Gegenwart der Götter 61

Kultgreuel 20 46 212
Kynismus; Kyniker 66 105

Leichtgläubigkeit 48 57 91f. 143 170; credulitas 
57 134

Levitation 49 146
Lust, Lustfeindlichkeit – der Heiden 197; der 

Christen 196f.; célibat 197

Magie 41 45 50 148–151 161 166
Mahlzeiten, thyesteische 20 195
Manichäismus, Manichäer 42f.
Mantik 65
Martyrium – Julian gönnte den Christen nicht 

die Ehre des Martyriums 114; Martyriums-
bereitschaft beweist den wahren Glauben 
95 185

Menschenrechte [rights of mankind] von Julian 
respektiert 116
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Menschensohn 73ff.
Messias, Messianismus 73ff. – ein politischer 

Messias von den Propheten vorhergesagt 
77f.; Jesus entspricht diesen Weissagungen 
nicht 78; ein leidender Erlöser war nicht vor-
hergesagt 78

Mission; Missionare 89 
Mönche; Mönchtum 44
Monotheismus, paganer 12 38 61ff. 95 119 173
Moral 190–220
– christliche: Gerechtigkeit [dikaiosu,nh] 190ff.; 

nicht durch unser Bemühen zu erlangen 
204ff.; fremde Gerechtigkeit 219; Sanktionen 
im Jenseits 191ff.; ewige Höllenstrafen 191; 
ewige Strafe im Feuer 194; Armut 197ff.; Se-
xualmoral  3f. 196f.; Jesus hat Platon pla-
giiert 195 198; Nächstenliebe, Feindesliebe 
196; Moral Jesu groß, edel, ja göttlich 194; 
Verzicht auf Vergeltung 200ff.

– der Heiden: beruht auf teufl ischem Hochmut 
215; dünkelhafter Überschätzung des mensch-
lichen Vermögens 214; unzureichende Sozial-
moral von Julian beklagt 193; Philanthropie 
209; Sexualität 196f.; avfrodi,sia 196; Julians 
Keuschheitsideal 197; Scheintugenden Juli-
ans 214 

Mysterien 55f. 105 – enthalten Lehren  [do,gmata] 
56; Eleusis 56; Bakchos-Mysterien 56

Mystik 122 – myein / mu,ein ›die Augen schlie-
ßen‹ 122; Vereinigung mit dem transzenden-
ten Gott 122

Mythos; Mythologie 55 66ff. 105 157 – Julians 
Theorie des Mythos 66ff. 147; Mythos ist 
Fiktion [pla,sma] 67; die Mythen der Grie-
chen sind unglaublich erdichtet (Julian) 66; 
enthalten verborgene Botschaften 67; heidni-
sche Mythen sind Plagiate des AT 95 106 
161

Nächstenliebe  201 208
Nag Hammadi 72
Natur duldet keine ungeordnete Bewegung 171
Naturgesetz 170ff. – antiker / neuzeitlicher Na-

turgesetzbegriff 170f. 224; Gesetz der Ord-
nung [euvtaxi,aj no,moj] 171f.; Gesetz der Welt 
[lex mundi] 172; unaufl ösliche Gesetze [no,moi 
a;lutoi] 175

Nekromantie 48 161
Neuerung – die paganen Philosophen meiden 

die kainotomi,a 55 68 
Neuplatonismus, Neuplatoniker 7 9 51ff. – 

Neuplatonis mus, christlicher 9; phi lo so phia 

recentior Platonica 52; ist eine philosophia 
fanatica 52; alexandrinische Philosophie 7 52 
60; modern Platonists 54; bieten eine rhap-
sody in nonsense 69; sprechen ex tripode 54

 
Opfer 51ff. 86 110 112 138 – von den christ-

lichen Kaisern zu Recht mit der Todesstrafe 
belegt 112; Tieropfer 51 59 65 147 209f.; 
Taurobolien 51

Orakel 147
Orakel, Chaldäische 56 103 106 126

Paradoxographen 141
Pelagianismus 204f. 208 214f. 226 – Pelagianis-

mus ante Pelagium 220; pelagianische Ten-
denzen bei Johannes Chrysostomos 208

Pentateuch 33 75f.
Peripatetiker 66
Philanthropie 209; Menschenliebe der Christen 

193
Philosophie 
– Philosophie [filosofi,a] der Christen 93; 

Christentum als verlässliche und nutzbringen-
de Philosophie 91; eine einfache Philosophie 
43 194

– pagane Philosophie von den Christen ge-
schmäht: Weisheit dieser Welt ist Torheit bei 
Gott 113f.; die Bibel (Kol 2,8) warnt vor ihr 
113; Meinungs verschie denheiten der paga-
nen Philosophen 114; christliche Fischer und 
Bauern stopfen den Philosophen das Maul  
94; heidnische Philosophie ist vielköpfi g 
113; kennt das Wesen der Gerechtigkeit nicht 
191; Platons ›Politeia‹ ist lächerlich 191; ei-
nige pagane Philosophen stimmen mit den 
christlichen Lehren fast überein 192; Philo-
sophen haben das Alte Testa ment plagiiert 
95f.; Griechen sind Diebe der biblischen 
Weisheit 95; lasterhaftes Leben der Philoso-
phen 210

– Philosophie und Religion im Neuplato-
nismus 52ff.; göttliche Philosophie [qei/a 
filosofi,a] 53; mystical philosophy 54; un-
natural alliance of philosophy and superstition 
52f.

Phtheirophagen 196
Platonismus  1 4ff. 48ff. 119 222f. – Platonismus 

und Christentum 7 52 222f.; Platonismus 
für’s Volk 4; umgedrehter Platonismus 5; pla-
tonische Grillen [Platonicae nugae] 65; Platon 
das größte Malheur Europas 4; Cudworths ni-
mius philosophiae Platonicae amor 63
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Pluralismus, religiöser 111 126ff. 136 – viele 
Wege führen zur Gottheit 124f. 128f.

Polytheismus 61ff.
Prädestination 193 217f. 226f.
Priester; Priesterbetrug 62
Propheten, falsche  148 164
Prüfung 88ff. 100ff. – den Christen untersagt 

90 135; die Bibel ermuntert nicht dazu 
100f.

Pseudo-Messiasse  [yeudo,cristoi] 148 164
Pyrrhonismus 66 126
Pythagoreismus; Pythagoreer 52f. 57 65 133 

142 – monks and friars of the pagan religion 
52; the only superstitious sect among all philo-
sophers 52; Pythagorean credulity 57; Er selbst 
hat es gesagt 57

Rationalität, antike und neuzeitliche 12 223f.
Reaktion; Reaktionär 48f.; réaction païenne 8; 

Julian als rétrogradateur 49
Rechenschaft geben [lo,gon dido,nai] 89 
Rechtfertigung  205ff. 227
regula fi dei 100
Reichtum 197ff. – führt zum Verlust der Selig-

keit 197; Gott verdammt die Reichen von 
vornherein 200

Religion; Religionen
– überlieferte Religionen [religiones traditae] 

55; Vielfalt der Religionen 111ff. – parti-
culares religiones 135; Vielfalt und Buntheit 
[poikili,a] erfreut den Schöpfer 124; Unei-
nigkeit [diafwni,a] ist positiv zu bewerten 
132; ermuntert zum Wettstreit der Gottes-
fürchtigen 124 132f.; auf verschiedenen We-
gen [o`doi/j diafo,roij] / non uno itinere will 
die Gottheit verehrt werden 124f.

– Uniformität religiöser Überzeugungen 
110ff.; es gibt einen richtigen Weg [ovrqh. 
o`do,j] 56; Übereinstimmung [sumfwni,a] der 
religiösen Über zeugungen aller Menschen 
unmöglich 124 

Religion, natürliche 133ff. – religio naturalis 
133; enthält nur ganz einfache [simplicissi-
ma] Lehren 134; ist heilssuffi zient 136; ist 
ohne Vernunftüberlegung [sine discursu] zu-
gänglich 135; alle Menschen verfügen über 
Gemeinbegriffe [notiones communes / koinai. 
e;nnoiai] von der Gottheit 135f.; lässt den 
Gottesbegriff unbestimmt: supremum ali-
quod numen 135

Religionsfreiheit 110ff. – libertas religionis 110f. 
130; religio cogi non potest 111; die discre-

pantia judiciorum ist auch in Religions-Sa-
chen zu begrüßen 132

Ritualmorde 20
Riten; rituelle Verrichtungen der theoretischen 

Philoso phie überlegen 53f.

Sabbat 196
sapientia prisca 108
Schwärmerei [fanatisme; enthousiasme / enthusi-

asm] 48 52ff. 116 133
Schuledikt Julians 114f.
Seele, Schicksal nach dem Tod 56; s. auch Un  -

sterb  lichkeit
Selbstachtung [estime de soi-même] 202f.
Selbsterniedrigung 202f.; in Sack und Asche lie-

gen 202; sich demütigen 202
Selbsthass 203
Selbstkastration des Origenes 63 
Seligkeit der Heiden 137 192f. 214f.
Serapeum in Alexandria 45
Sintfl ut 95
Skeptiker 120; s.o. Academici und Pyrrhonismus
Stoa; Stoiker 64 66 171 220 – Kritik am Chris-

tentum 13; Rezeption des stoischen Zu-
stimmungsbegriffs bei den Kirchenvätern 
96ff.; stoische Ethik 192ff.

Stolz, s.o. Hochmut 
Sünde – nicht durch Opfer gutzumachen 210; 

leichte Entsündigung 218; Bevorzugung der 
Sünder 213

Sündenfall 12 71 208
Synkretismus 87; syncretismus 64

Taufe 211f. 227 – Taufe Jesu im Jordan 165; 
ungetaufte Kinder 192

Taurobolien 51
Tempel in Jerusalem 5 12 34 264
Tempelzerstörungen 6 44f. 112 115
Testimonium Flavianum  166 186f.
Teufel 80 148 164 166
Theologie – theologia naturalis 62; theologia gen-

tilis 62 64 133 136 217
Theologie, negative 121 134
Theurgie 45 48 53f. 65 120 148; der kontem-

plativen Annäherung an das Göttliche über-
legen 53

thyesteische Mahlzeiten 20 195
Todesstrafe [capitale sup pli cium] für heidnische 

Opfer 112
Toleranz; Duldung 85 114ff. – die Christen er-

tragen andere Religionen nicht 138; Nicht-
beachtung [dissimulatio] religiöser Abwei-
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chungen 125 128f.; tolerantia 131 136f.; 
Nachsicht [coniventia] schadet den Irrenden 
128

Tradition; Traditionalismus 55ff. 66 68f. 86f. 
105 108 219f. – para,dosij / paradi,dosqai 
56f.; maiores ita tradidisse 56; die tradier-
te Sitte soll man nicht abschaffen 57; man 
muss der Tradition glauben 55; Christen 
haben sich von den väterlichen Sitten abge-
kehrt 57 115

Trinität 7 21 223 
Tugend 199 205f. 209 213 – kein Geschenk der 

Götter 105f. 205 219; Tugenden der Hei-
den sind glänzende Laster 210f. 215; vertus 
des païens 214; Scheintugenden Julians 214

Typologie; typologische Bibelexegese 76ff.

Übereilung [propi,ptein] 99 
Unsterblichkeit 21 88 142 145 175f.

Vegetarismus 28 48 65
Verdammnis, ewige 111
Verdammung ungetaufter Kinder 192
Verfolgung Irrgläubiger 110ff. – Zwang und Ge-

walt dürfen nicht eingesetzt werden 111f.; 
Todesstrafe für Heiden 112; Gewalt [vio-
lentia] kann zur Erkenntnis der Wahr heit 
führen 112

Verstockung 102 152 207 
Verwesung 177f.
Victoria-Altar 117 128f.
viri novi 47
Voluntarismus; voluntaristischer Glaubensbe-

griff 96ff. 103 110 225f.
Vorsehung 38 118 173 175

Wahrheit – griechische Wahrheit dem Christen-
tum unterlegen 92; Wir Christen allein besit-
zen die Wahrheit  112; bezüglich der Götter 
ist alles Wahre verborgen [latet omne verum] 
120

Weissagung 140 147; Weissagungsbeweis; alt-
testamentliche Weissagungen auf Jesus 76ff. 
152; die verhärteten  Juden wollen sie nicht 
anerkennen 83; Jesaja 7,14  77ff.; Hosea 11  
81f. 

Welt – Ewigkeit 45 88; Erschaffung 100
Weltschöpfer, s.o. Demiurg 
Werke 93 191 206 208 227; inania opera 215; 

Erlösung durch Werke / Taten [di’ e;rgwn], 
nicht durch das Hören des Wortes 209f.

Willensfreiheit [libertas arbitrii] 192 206ff. – 
emanzipiert den Menschen von Gott 192; 

Gott bewirkt in uns das Wollen und das Voll-
bringen 193 206 208 218f.

Wunder 138-190; miraculum / miracle vs. mira-
bile / marvel 148 162 171 181 

– antiker und neuzeitlicher Wunder be griff 
139 149 151f. 175 181f.

– bei den Heiden: 139–147; von großer Bedeu-
tung für den Glau ben 143; Totenerweckun-
gen 142ff.; diese wären natur widrig [para. 
fu,sin] 145 153 170; Wunder erzählungen 
nicht wörtlich zu verstehen 68 147 153; 
Wunderheilungen in Tempeln 147; Levi ta-
ti on 49 146; Weis sagung 140; Wetterma-
chen 146; Wunderküken 141; die Sprache 
der Tiere verstehen 158; Wunder der Hei-
den von Dämonen gewirkt 148f.; sind nie-
mals geschehen, aber es gibt sie immer (Salus-
tios) 68 150; Lukians Wunderskepsis 144  

– wundertätige Philosophen: Apollonios von 
Tyana 39ff. 144ff. 158ff. 168ff.; Empedokles 
143f.; Jamblich 146; Maximos von Ephesos 
50; Proklos 49f.; Pythagoras 143 146

– Wunder im AT: Turmbau zu Babel 12 
154f.; Durch gang der Israeliten durch das 
Rote Meer 155ff.; Schwangerschaft der 
hochbetagten Sara 12 172

– Wunder im NT: 148–154: Wunder Jesu sind 
reale Ereignisse 149ff.; nicht my thisch 151; 
ohne Zauberei vollbracht 149f.; Jesus hat 
Werke getan, die kein anderer getan hat 152 
154; auf ihnen beruht die rational evidence 
des Christentums 152; sind glaubwürdig 
bezeugt 164ff.; übertreffen die Wunder der 
Heiden 161f.; Jesu Wundertätigkeit ist ein 
Beweis [avpo,deixij] seiner Göttlichkeit 151f. 
160; Totenerweckungen 31 149 162 171 
182; Stil lung des Sturmes durch Jesus 155; 
Austreibung un rei ner Geister 89 148 153 
155; Auferstehung Jesu 95 150 183-190 
228; Erweckung des Lazarus 31 149 162 
171 182; Er weckung der Tochter des Jairus 
149; Sonnen fi n sternis auf Golgata 154 187; 
Wunder Jesu mit denen des Apollonios von 
Tyana verglichen 39f. 158ff. 168ff.

– Wunder von Pseudopropheten und falschen 
Messiassen [yeudo,cristoi] 148 164

 
Zustimmung 89 97ff.
Zwang; Glaubenszwang 110ff. 125 – Zwang 

[prosanagka,zein] 125; Zwinge sie einzutreten 
[compelle intrare] 112 128; l’intolérance est 
essentielle à la religion chrétienne 138

Zweifel  57 65 100 109 121 135 
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Gen (1. Buch Mose) 
1,26: 80
11,1ff.: 154
25,5: 206
49,10: 79
  
Ex (2. Buch Mose) 
4,21: 207
7,14ff.: 148
22,19: 110 112
34,13f.: 110

Lev (3. Buch Mose)  
9,18: 196 208

Num (4. Buch Mose)
4,24: 124
24,17: 79      

Dtn (5. Buch Mose)  
6,13: 110
13,1ff.: 148

Dan (Daniel) 
7,13: 73 75
9,27: 75
11,31: 75

Jes (Jesaja)
7,14: 77 79 82f.
53,4: 78

Hos (Hosea) 
11,1: 81f.

Mal (Maleachi)
1,2f.: 206

Tob (Tobias; Tobit) 
4,5: 208

4. Buch Esra 
14,21ff.: 76

Mt (Matthäusevangelium) 
1,16: 80f.
1,22f.: 79
2,14f.: 81f.
3,17: 165
4,10: 110
5,39: 201
5,44: 196
6,24: 85
6,28f.: 197
7,7: 100
7,12: 208
8,16f.: 78 
8,28ff.: 155
9,9: 88
14,22: 155
14,25f.: 147
17,20: 174
19,24: 197f.
19,26: 179
21,15: 148
22,30: 176
22,39: 208
23,13ff.: 89
24,15f.: 75
24,24: 148 164
27,45: 154

Mk (Markusevangelium)
5,22f.: 149
6,45ff.: 155
9,23: 89
9,9: 75
10,25: 197
12,25: 176
13,22: 148 164
16,16: 89 111 117 227
16,17: 88 148

Lk (Lukasevangelium)
1,37: 173
3,23: 80
6,24: 89
6,29: 200f.
8,2: 184
8,41ff.: 149
11,42ff.: 89
12,24: 197
12,33: 198
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14,23: 112 128
20,35: 176
21,18: 179
21,27: 75

Joh (Johannesevangelium)
1,1: 28
1,32: 165
3,36: 90 111
4,48: 152
5,46: 80
6,44: 138
6,53: 195
11,1ff.: 149
12,25: 203
14,6: 111 123 128 157
15,5: 111
15,24: 152 154 158
17,21: 111
19,34f.: 164 183
20,24ff. 183

Apg (Apostelgeschichte)
17,23: 176

Röm (Römerbrief ) 
3,20: 206
3,24: 206 
3,28: 190
9,10ff.: 206 226
9,16: 206 209
9,18: 207
9,19f.: 207
9,22f.: 208 218
12,3: 96
14,23: 210 216

1 Kor (1. Korintherbrief )
1,23: 221

3,19: 113
6,11: 211f.
7,1: 197
13,13: 104
15,17: 151 183 228
16,22: 110

Gal (Galaterbrief ) 
2,16: 190

Phil (Philipperbrief ) 
2,13: 206 208 219

Kol (Kolosserbrief )
2,8: 113

1 Thess (1. Thessalonicherbrief ) 
4,15ff.: 172
5,21: 100

2 Thess (2. Thessalonicherbrief ) 
2,9: 148

2 Tim (2. Timotheusbrief )
3,7f.:  101

Tit (Titusbrief ) 
1,10: 110

Hebr (Hebräerbrief ) 
12,29: 124

Jak (Jakobusbrief ) 
2,5: 198f.
2,24: 191 208
5,1: 199
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An impartial examination and full confutation of 
the argu ment brought by Mr. Woolston’s preten-
ded Rabbi 188 189 253

Analyse de la religion chrétienne 44 81 86 160 
168 

Celse moderne 18f. 109 165–167 182 186–189 
195 

Consultationes Zacchaei christiani et Apollonii phi-
losophi 47 123 177 179

Contra philosophos 29 231

De tribus impo sto ribus (De im po stu ris re ligio num) 
26 46 

Esprit de M. Benoit de Spinosa 149 201; s. auch 
Traité des trois imposteurs

Examen critique des apo lo gis tes de la religion chré -
tienne 160 167 201 253 

Israel vengé. Ou exposition naturelle des Prophéties 
He brai ques que les Chrétiens appli quent à Jé-
sus, leur prétendu Mes sie 79

Kritische Prüfung der Beweise der christ lichen Reli-
gion 167 253

La fausseté des miracles des deux testamens 44 49 
156f. 160 163 184 253 

La Foi détruite, ou Examen des principaux faits 
contenus dans le nouveau Tes tament 86

Le militaire philoso phe 138 262
Lettres à Sophie. Lettres sur la Religion, sur l’âme 

humaine et sur l’existence de Dieu 64 86 160 
167 253 

Ludus de my ste riis Christianis 19f. 172

Passio Sancti Genesii 19f. 172
Philopatris [Ps.-Lukian] 21 

Réfl exions impartiales sur l’Evangile 18

Suda 25 45 158 
Symbolum sapientiae 15 186 188 253 

Theo phrastus redivivus 19 52 60 108 138 156 
160 162–164 180 183f. 186 207 254 

Toldot Jeschu 86 253
Traité des trois imposteurs 86 149 157 184 195 

201 214 216 254 

Anonyme Schriften
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Aaron 148 172 
Abaris 157
Abraham 211  
Achilleus 80 
Adam 181
Ahas 79 
Alkmene 145
Antiope 157
Ares 123 
Aristeas von Prokonnesos 145 157 159 
Astyages 195
Athene 85 123 
Attis 68 153 
Auge 157

Danae 157
Daniel 71 
David 79 
Demeter 183
Deukalion 95 
Dionysos 66f. 153

Eli 80
Esau 206 226
Esra 33 75f. 

Harpagos 195
Hekate 50 
Hektor 80 
Henoch 181
Herakles 67 147 183 

Isaak 211 

Jairus 149 260
Jakob 206 226
Josef (Ehemann Marias) 79 
Jupiter 111 

Kain 181
Kleomedes von Astypalaia 145 156
Kybele 51 

Lazarus 149 162 171 182

Maria 75 79 82 86 197 
Maria Magdalena 184 186
Melanippe 157
Minerva 85 
Moses 33 75f. 95f. 148 155 211 213

Noah 12

Odysseus 101
Orpheus 183

Panthera 86 
Perseus 157
Pilatus 184f. 188f.
Protesilaos 183

Rebekka 206 
Rhampsinit 183
Romulus 143

Sara 12 172 
Semele 67 
Simon Magus 156
Sirenen 101

Thereus 195
Theseus 183
Thomas (Apostel) 183

Zamolxis 157 183f.

Mythologische, biblische und literarische Figuren
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Abbadie, Jacques 73 187 
Abbt, Thomas 37
Achéry, Luc d’ 47 
Addison, Joseph 39 64 166 188 
Adler, Ada 24 
Aelius Aristides 140
Aetios 116
Aicher, Georg 197
Aidesios 34 
Albertz, Martin 150
Al brecht, Michael 66 113 
Al brecht, Michael von 43 54
Alexander Severus 169 
Alexander von Abonuteichos 63 
Alexander von Lykopolis 43 93 194 211 
Alexan der, Ger hard 13
Algra, Keimpe A. 43 
Allacci, Leone 38 
Allen, Helen M. 14 
Allert, Craig D. 77 94 113 
Alt, Karin 104
Altenburger, Margarete 100
Altheim, Franz 26
Ambrosiaster 47 123 157 171f. 177 182 188 
Ambrosius von Mailand 85 117ff. 128f. 138 

192
Ammianus Marcellinus 51 116 169 
Anastos, Milton V. 32
An der son, Graham 169
Ando, Clifford 117
Andresen, Carl 22 94 124 
Annet, Peter 65 110 167 183 189 
Antiochos IV. Epiphanes 72ff. 
Apollinarios von Laodikeia 25f.
Apol lo nios von Tyana 39ff. 81 144ff. 156 158ff. 

168ff.
Apthorp, East 254
Arcerius, Johannes 43 
Archilochos 66
Argens, Jean Baptiste de Boyer, Mar quis d’ 18 

36 107
Aristoteles 50 55 61 66 96 126 141f. 202 
Arkesilaos 120
Armstrong, Arthur Hilary 42 55 105 115 125 

127 
Arnauld, Antoine 205 214
Arnim, Hans von 98
Arnobius von Sicca 47 134f. 148f. 154 161
Arnold, Gottfried 114 116 

Ar nold, Johann Christian 38
Arrighetti, Graziano 140
Arsacius 193 
Aschoff, Diethard 29 
Asmus, Rudolf 37
Assmann, Jan 85 125 
Atarbios 115 
Athanasios 73 189 
Athanassiadi, Polymnia 34 61 
Athenagoras 61 94 113 179f. 191 
Auberlen, Carl August 75 
Aubert, Jean 36
Augustijn, Cornelis 214 
Augustinus, Aurelius 13 25f. 28f. 65 96 102f. 

110 112ff. 120ff. 138 148f. 173ff. 192f. 
206 210 

Aziza, Claude 12

Babbitt, Frank C. 233
Bader, Robert 22 113 124 
Bagnani, Gilbert 20
Bagot, Lewis 254
Baltes, Matthias 95 119
Bammel, Caroline 46 
Bardy, Gustave 232
Barletta, Gabriele 26
Barnard, Leslie W. 112
Barnes, Jona than 22 
Barnes, Timothy D. 25 31 38f. 46 117 160
Baronio, Cesare 29 64 71 
Bartelink, Gerard J. M. 236
Barth, Gerhard 88 105 
Barth, Karl 223 
Basileios von Kaisareia 192 208 213 
Baudouin, François [Franciscus Balduinus] 46 
Baum bach, Manuel 21
Baumbach, Ma nu e la 72 
Baumgarten, Albert I. 51 
Baur, Ferdinand Chri stian 158
Bayle, Pierre 23 29 39 41 51 65 72 107f. 127f. 

136f. 
Bea trice, Pier Franco 6 20 24ff. 30 73 112 
Beausobre, Isaac 43 
Bebel, Balthasar 255 
Behrends, Okko 171
Beierwaltes, Werner 7 223
Be layche, Nicole 51 
Bel la my, James 23
Benda, Wolfram 116
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Benítez, Miguel 17ff. 42 78
Ben ko, Stephen 9 22 46 94 119 122 212
Benoit, André 24
Bent ley, Richard 51 60 63 195
Berchman, Robert M. 24
Bergier, Nicolas-Sylvestre 168
Berkeley, George 48 
Ber nardi, Jean 92 
Bernhardt, Rainer 198
Berriot, Fran çois 10 17 
Bertram, Georg 148 
Besterman, Theodore 61
Betz, Hans-Dieter 20f. 140
Beutel, Albrecht 145
Bidez, Joseph 24 34 37 
Bieler, Ludwig 140
Bin der, Gerhard 26 80
Bird, H. W. 33
Bloch, Olivier 18f. 64
Blok, Frans F. 27
Blondel, Charles 30
Blount, Charles 21 41f. 64 163
Blumenberg, Hans 29
Blu menthal, Henry J. 43f. 53 
Blümer, Wilhelm 244
Bodenmann, Reinhard 73 
Bodin, Jean 17ff. 39 45 55 59f. 62f. 74 81 133f. 

137f. 146 156 160 162ff. 182 184 186 201 
204 207 215ff. 

Boerner, Wolfgang 15
Boldini, San dro 36
Bolingbroke, Henry St. John, Lord 44 62 69 
Bonnamy, Pierre-Nicolas 60 
Bonner, Gerald 6 8
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